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Was darf veröffentlicht werden?

Beiträge im «Dorfspatz» sind 
kostenlos. Die Dorfzeitung steht 
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völkerung und allen Körperschaf-
ten, Vereinen oder Gruppierungen 
der PG Wigoltingen für Beiträge, 
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Beitrag beträgt 2 Seiten. Kommer-
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und wird abgewiesen. Der Verfas-
ser muss der Redaktion bekannt 
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ist der Verfasser. Für die Recht-
schreibung und Grammatik ist 
ebenfalls der Verfasser zuständig. 
Die Redaktion beschränkt ihre Kor-
rekturen auf offensichtliche Fehler 
und verzichtet auf inhaltliche Kor-
rekturen, sofern die Beiträge nicht 
die Regeln des Anstandes und der 
Fairness verletzen. Die Redaktion 
behält sich ausserdem das Recht 
vor, Beiträge abzulehnen. Um Wie-
derholungen zu vermeiden, wird 
jeder Beitrag nur einmal publi-
ziert! Bitte beachten Sie deshalb 
genau den Redaktionsschluss.
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 Daniela Müller
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Schri�: American Typewriter
Alles in Pfade umwandeln, Pinsel «Kreidegekritzel» auf das Wort anwenden bei 40% Schwarz mit 0.5pt Kontur-Stärke.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Politischen Gemeinde Wigoltingen

Wer kennt sie noch, die Pferdeassekuranz Wigoltingen oder Pferdeversicherungsgenossenschaft Wigoltingen wie der 
Name ab 1989 lautete?

Am 1. Juni 2018 fand die Feier zum 150-Jahr-Jubiläum statt.

Jeder Mensch möchte sein Leben und sein Eigentum vor bösen Überraschungen schützen. Das Bedürfnis, sich und die 
Familie gegen die Gefahren des Alltags abzusichern, ist älter als die Zeitrechnung der Menschheit.

Doch nicht immer sind Versicherungsunternehmen da gewesen, die das Risiko eines Schadens am Eigentum versi-
cherten. Früher musste jede Familie selbst durch Sparen vorsorgen oder war im Fall eines Schadens auf nachbarliche 
Hilfe angewiesen.

Vor über 150 Jahren haben sich weitsichtige Männer zusammengeschlossen, um sich gegen ein spezielles Risiko selber 
zu schützen, und haben eine Versicherungsgenossenschaft im Restaurant Schäfl i Wigoltingen gegründet. Der gemein-
same Wille zur gegenseitigen Absicherung und zur Tragung des Schadens bei Todes-, Krankheits- und Unglücksfällen 
ihrer Pferde war der Grundstein der Pferdeassekuranz Wigoltingen. Mit dieser Versicherung haben sie in ihre Zukunft 
und Sicherheit investiert. Eine Sicherheit, die es ermöglicht, ohne Existenzängste die Zukunft zu planen.

Auch wenn die heutige professionell geführte Versicherung nicht mehr ganz so viel mit Wigoltingen verbindet, waren 
die ersten hundert Jahre und noch darüber hinaus fest in Wigoltinger Hand. Im letzten Jahr haben dann sämtliche 
Genossenschaftsmitglieder einer Fusion mit der Genossenschaft Pferdeversicherung Winterthur und Umgebung zu-
gestimmt. Der Name «Wigoltinger Pferdeversicherungsgenossenschaft» erschien nicht mehr zeitgemäss und sollte 
abgelöst werden. Zur Namensfi ndung wurde ein Wettbewerb unter den Mitgliedern ausgeschrieben.

Am 1. Juni 2018 wurde nun der Siegername bekannt gegeben und die Versicherung heisst ab diesem Datum Awigo. 
Das Wigo steht natürlich für Wigoltingen und das A ist für das Internet, so erscheint die Versicherung bei der Suche 
im Internet an erster Stelle.

Was als Pferdeassekuranz Wigoltingen begann, ist heute eine zeitgemässe, moderne Versicherung.

Der Grundstein für das Fundament wurde in Wigoltingen gelegt und trägt auch nach 150 Jahren noch.

Die Kunst der Anpassung ist es, jeweils das beizubehalten, was sich bewährt hat, und gleichzeitig dasjenige zu erken-
nen, was verbessert oder gar verändert werden muss. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer

Sonja Wiesmann Schätzle 
Gemeindepräsidentin 



Aus dem Gemeinderat 26. Februar 2018 bis 28. Mai 2018

Vergabe der Verkabelung- und Strassenbeleuchtungsarbeiten an der Brunnenwiesenstrasse/Mitteldorfstrasse
An der Budgetgemeindeversammlung vom 14.12.2017 wurde der Projektkredit für die Sanierung durch den Stimm-
bürger genehmigt. Drei Unternehmen wurden für die Offertstellung der Verkabelung und der Strassenbeleuchtung 
eingeladen. Der Gemeinderat vergibt den Auftrag an die günstigste Firma Pfi ster AG in Islikon für Fr. 49'056.80 inklu-
sive Mehrwertsteuer.

Bauabrechnung Bettackerstrasse Wigoltingen
Die Abrechnung über die Sauberwasserkanalisation Bettackerstrasse liegt vor. Die vorliegenden Schlussrechnungen 
betragen gesamthaft Fr. 109‘430.55 inklusive Mehrwertsteuer. Im Budget waren Fr. 110'000.00 enthalten. Die Bauab-
rechnung der NRP Ingenieure AG wird vom Gemeinderat genehmigt.

Unterstützung der Thurgauer Öpfel-Trophy 2018
2018 fi ndet wiederum der Regio-Cup statt, an welchem Vertreter der Gemeinde Wigoltingen als Läufer teilnehmen. 
Die Gemeinde übernimmt die Startgelder für gesamthaft Fr. 320.00. 

Sponsoring Champions-Cup Faustball Wigoltingen
Der STV Wigoltingen/Faustball richtet den Faustball-Champions-Cup 2018 der Herren aus. Dieser Wettbewerb fi ndet 
am 6. und 7. Juli 2018 in Wigoltingen statt und ist der wichtigste Faustball-Anlass auf Clubebene in Europa. Der Ge-
meinderat entscheidet, einen Beitrag von Fr. 1000.00 an den Sponsoren-Apéro zu leisten.

Charta der Lohngleichheit im öffentlichen Sektor
Die Sozialdemokratische Partei SP hat einen Vorstoss für die Lohngleichheit im öffentlichen Sektor an die Institutio-
nen im öffentlichen Sektor versandt. Der Gemeinderat unterstützt das Vorhaben, die Charta zu unterschreiben.

Vergabe der Projektierung zur Erschliessung der Parzelle 3060 in Illhart
Die Parzelle Nr. 3060 wird über die Kiesstrasse Parzelle 3048 erschlossen. Der Grundeigentümer der Parzelle Nr. 3060 
beantragt nun eine sachgerechte Erschliessung. Nach §36 Erschliessungspfl icht PBG ist für diese die Gemeinde hierfür 
zuständig. Die Offerte für die Erschliessung beläuft sich auf Fr. 15‘500.00 inklusive Mehrwertsteuer. Der Gemeinderat 
beschliesst die Freigabe des Projektierungskredits für die Ingenieurarbeiten durch die NRP Ingenieure AG.

Vergabe der Umgebungsarbeiten für den Neubau des Reservoir Teli
Die Beton- und Umgebungsarbeiten am Reservoir Teli Illhart sind abgeschlossen. Die Offerte für den Gartenbau der 
Umgebung von Oberholzer Gartenbau, Illhart, beläuft sich auf Fr. 9‘960.70 inklusive Mehrwertsteuer. Der Gemeinde-
rat vergibt die Arbeiten an Oberholzer Gartenbau.

Renovierung Räumlichkeiten Gemeindehaus
Im Juli werden die Räumlichkeiten der Einwohnerkontrolle und des Gemeindeschreibers renoviert. Zeitgleich wird ein 
zusätzlicher Arbeitsplatz eingerichtet. Am Freitag, 27. Juli 2018, wird der Schalter deswegen ganztags geschlossen 
sein. Die Kosten sind im Budget 2018 enthalten.

Bauherrschaft Bauvorhaben 
Eugen und Ingrid Bissegger 
Bahnhofstrasse 17a, 8556 Wigoltingen 

Neubau Mehrfamilienhaus mit Carport 
(Änderung der Höhen) 
Bahnhofstrasse 17a, Wigoltingen 
Bewilligung erteilt am 26.02.2018 

Beat und Silvia Sonderegger-Wehrli 
Grundstrasse 17, 8556 Wigoltingen 

Anbau Wintergarten  
Grundstrasse 17, Wigoltingen  
Bewilligung erteilt am 26.02.2018 

Daniel Holdener 
Unterdorfstrasse 12, 8556 Illhart 

Neubau Bio-Legehennenstall  
mit Maschinenhalle  
Unterdorfstrasse 12, Illhart 
Bewilligung erteilt am 26.02.2018 

Daniel Holdener 
Unterdorfstrasse 12, 8556 Illhart 

Terrainveränderung 
Unterdorfstrasse 12, Illhart 
Bewilligung erteilt am 26.02.2018 

Dagmar Catregn 
Rüttenestrasse 1  
8554 Müllheim-Wigoltingen 

Anbau Carport und Garage 
Rüttenestrasse 1, Müllheim-Wigoltingen 
Bewilligung erteilt am 26.03.2018 

Gerd u. Kathrin Halfmeier-Eichenberger 
Unterdorfstrasse 48, 8556 Wigoltingen 

Überdachung / Erweiterung Terrasse 
Unterdorfstrasse 48, Wigoltingen 
Bewilligung erteilt am 26.03.2018 

HMB Liegenschaften AG 
Poststrasse 23, 8556 Wigoltingen 

Abbruch Gebäude Assek. 4/127 
Poststrasse 23, Wigoltingen 
Bewilligung erteilt am 26.03.2018 

Pierre-René und Vanessa Porsberg 
Hauptstrasse 8, 8554 Bonau 

Ersatz und zusätzliches Dachfenster 
neuer Eingang mit Metalltreppe 1. OG 
Hauptstrasse 8, Bonau 
Bewilligung erteilt am 26.03.2018 

Peter Spring 
Hünikonerstrasse 20  
8514 Amlikon-Bissegg 

Anbau Windfang und Aussenwärmepumpe 
Parzelle Nr. 486 
Bewilligung erteilt am 26.03.2018 

René und Hanny Thierwächter-Weber 
Mitteldorfstrasse 5, 8556 Wigoltingen 

Ersatz Fenster durch Türe  
Mitteldorfstrasse 5, Wigoltingen 
Bewilligung erteilt am 26.03.2018 

Zili AG,  
Hauptstrasse 43, 9552 Bronschhofen 

Neubau Einfamilienhaus  
Unterdorfstrasse 51, Wigoltingen 
Bewilligung erteilt am 26.03.2018 

Matthias u.Therese Hartmann-Rietmann 
Im Wiesengrund 3, 8556 Wigoltingen 

Parkplatzerweiterung  
Im Wiesengrund 3, Wigoltingen  
Bewilligung erteilt am 23.04.2018 

Moreno Roat 
Rüttenestrasse 3 
8554 Müllheim-Wigoltingen 

2 Mikrowindanlagen Durchmesser ca. 1,5 Meter 
Rüttenestrasse 3, Müllheim-Wigoltingen  
Bewilligung erteilt am 23.04.2018 
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Bruno Weber 
Im Wiesengrund 1, 8556 Wigoltingen 

Anbau Geräte- und Veloraum 
Im Wiesengrund 1, Wigoltingen 
Bewilligung erteilt am 23.04.2018 

SALT MOBILE SA 
Hardturmstrasse 161, 8005 Zürich 

Neubau einer Mobilfunkanlage 
Bonau, Parzelle Nr. 1123 
Bewilligung erteilt am 28.05.2018 

Martin und Rahel Debrunner-Hörnlimann 
Weingartenstrasse 16, 8556 Wigoltingen 

Neubau Sitzplatz und  
Änderung Gartenmauer Süd 
Weingartenstrasse 16, Wigoltingen 
Bewilligung erteilt am 28.05.2018 

Martin Maeder-Burkhardt 
Aehrensiedlung 7, 8556 Wigoltingen 

Bestehende Pergola mit  
Glasschiebewand verglasen  
Aehrensiedlung 7, Wigoltingen  
Bewilligung erteilt am 28.05.2018 

Andreas Sauter 
Bernrainstrasse 20, 8556 Wigoltingen 

Neubau Fahrradunterstand 
Bernrainstrasse 20, Wigoltingen 
Bewilligung erteilt am 28.05.2018 

TKB Immobilien 
Im Roos 6, 8570 Weinfelden 

Erstellen Bancomat und  
Versetzen des Schaukastens der Gemeinde 
Oberdorfstrasse 15, Wigoltingen 
Bewilligung erteilt am 28.05.2018 

Schweizerische Schälmühle E.Zwicky AG 
Müllheimerstrasse 7  
8554 Müllheim-Wigoltingen 

Reklame mit Firmenlogo an Silofassade 
Müllheimerstrasse 7, Müllheim-Wigoltingen  
Bewilligung erteilt am 28.05.2018 

 

Grabarbeiten auf Privatgrundstücken 

Aus Sicherheitsgründen und um Schäden zu 
vermeiden, bitten wir die Liegenschaften-
eigentümer und die Mieter, vor Beginn von 
Grabarbeiten auf ihren Grundstücken bei der 
Gemeindeverwaltung Einsicht in die Werkpläne 
zu nehmen.  

Die Kosten für Reparaturen bei entstandenen 
Beschädigungen an Werkleitungen sind in jedem Fall von 
den Liegenschafteneigentümern zu übernehmen. 

POLITISCHE GEMEINDE WIGOLTINGEN, Bauamt 

Zu einem attraktiven Naherholungsgebiet im Raum Wigoltingen gehört der Vago-Weiher. 
Dieser Weiher ist künstlich durch den Kiesabbau entstanden. Die maximale Tiefe liegt bei 
ca. 12 Metern. Der Weiher ist bekannt für seine grosse Artenvielfalt an Pflanzen und Tieren. 

Auf der Gemeindeverwaltung Wigoltingen kann gegen einen Umweltbeitrag von Fr. 40.00 pro 
Kalenderjahr ein Ausweis bezogen werden. Dieser Ausweis berechtigt zum Aufenthalt am 
Vago-Weiher und ist für die gesamte Familie im gleichen Haushalt gültig. 

Der Bezug dieses Ausweises ist nur für Einwohnerinnen und Einwohner der Politischen 
Gemeinde Wigoltingen möglich. 

Beim Bezug ab dem 15. August wird der Beitrag auf Fr. 30.00 reduziert. 

Am Vago-Weiher ist das Fischen erlaubt. Regelmässig werden Jungfische ausgesetzt. 

Damit Sie Ihr Hobby, das Angeln, auch ausüben dürfen, müssen Sie eine Angelprüfung 
bestehen. Wenn Sie diese erfolgreich bestanden haben und im Vago-Weiher fischen 
möchten, können Sie, unter Vorweisung der Kantonalen Fischerkarte des Kantons Thurgau, 
bei der Gemeindeverwaltung Wigoltingen eine Fischereikarte beziehen. 

Der Bezug der Fischereikarten (Wochen-, Monats- oder Jahreskarten) ist auch für nicht 
in Wigoltingen niedergelassene Personen möglich. 
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eteam: Die unabhängigen Energieberater im Kanton 

Ein neues, frisches Erscheinungsbild prägt die öffentliche, neutrale Energieberatung im Kanton Thurgau. Die 
regionalen Energieberatungsstellen bieten ihre Dienstleistungen neu als «eteam – ihre Energieberater» an. Wie bis 
anhin ist eine erste Vorgehensberatung kostenlos. Neue, spezifische Beratungsprodukte ergänzen das Angebot. 

Im Zuge des neuen Auftritts hat das eteam die Beratungspalette erweitert. Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer 
können von Impulsberatungen zu den Themen Heizungsersatz und Energie vom Dach sowie, in Zusammenarbeit mit der 
Thurgauer Kantonalbank, von einer energetischen Immobilienbeurteilung profitieren.  

Tipps zum Heizungsersatz 
Bei einem anstehenden Heizungsersatz bildet die Nutzung von Wärme aus erneuerbaren Energien eine gute 
Alternative. Holzheizungen, Wärmepumpen oder Sonnenkollektoren senken den CO2-Ausstoss und teilweise die 
Energiekosten. Bei der Impulsberatung zum Heizungsersatz führt ein Energieberater des «eteams» eine Analyse der 
Heizung und des Wärmebedarfs durch. Basierend darauf unterbreitet er Vorschläge zur Wahl eines neuen Heizsystems, 
das den baulichen Gegebenheiten und den Bedürfnissen des Hausbesitzers entspricht. Ebenso umfasst die Beratung 
einen Kostenvergleich zwischen der bestehenden und der empfohlenen Heizung.  

Energie vom Dach 
Auch Hausbesitzer die beabsichtigen, die Sonnenenergie zu nutzen, können von Beratung profitieren. Dabei ermittelt 
ein Energieberater den Ertrag der spezifischen Dachflächen für die Nutzung der Sonnenergie mit einer thermischen 
Solaranlage zur Produktion von Warmwasser oder mit einer Photovoltaikanlage zur Erzeugung von Strom. Ausserdem 
berechnet er die Kosten für Installation und Betrieb der Anlagen unter Berücksichtigung von Fördergeldern von Bund 
und Kanton. Bei der Photovoltaikanlage gehört ebenso die Dimensionierung eines Batteriespeichers zur Beratung, 
damit ein Hausbesitzer möglichst viel des eigenen Stroms auch selber brauchen kann (Eigenverbrauch).  

Energetische Immobilienbeurteilung 
Bei der energetischen Immobilienbeurteilung – sie erfolgt in Zusammenarbeit mit der Thurgauer Kantonalbank (TKB) – 
analysiert der Energieberater im ersten Schritt den energetischen Zustand der Gebäudehülle und des Heizsystems. 
Daraus ermittelt er die Energieeinsparung für anstehende Massnahmen wie die Sanierung von Dach und Fassade oder 
den Ersatz der Heizung. Der Hausbesitzer erhält eine Vorgehensberatung zur Optimierung seiner Liegenschaft mit 
Kostenschätzung und einem groben Zeitplan für die Umsetzung der Massnahmen. Auf der Grundlage dieser Ergebnisse 
beinhaltet das Angebot im Weiteren ein Beratungsgespräch bei der TKB zur Finanzierung und zu steuerlichen Aspekten. 

Jetzt profitieren 
Die Beratungen des «eteams» mit einer Dauer von 1 bis 2 Stunden sind eine gemeinsame Dienstleistung von Kanton 
und Gemeinden. Sie übernehmen je einen finanziellen Anteil, so dass der Bevölkerung die Angebote sehr kostengünstig 
und teilweise gratis zur Verfügung stehen. Ferner beteiligt sich die TKB an den ersten 75 energetischen 
Immobilienbeurteilungen im Kanton mit einem Beitrag. 
Weitere Informationen: www.eteam-tg.ch  

Die neutralen, öffentlichen Energieberatungsstellen im Kanton Thurgau bieten ihre Dienstleistungen neu unter dem 
Namen «eteam» an. 
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das den baulichen Gegebenheiten und den Bedürfnissen des Hausbesitzers entspricht. Ebenso umfasst die Beratung 
einen Kostenvergleich zwischen der bestehenden und der empfohlenen Heizung.  

Energie vom Dach 
Auch Hausbesitzer die beabsichtigen, die Sonnenenergie zu nutzen, können von Beratung profitieren. Dabei ermittelt 
ein Energieberater den Ertrag der spezifischen Dachflächen für die Nutzung der Sonnenergie mit einer thermischen 
Solaranlage zur Produktion von Warmwasser oder mit einer Photovoltaikanlage zur Erzeugung von Strom. Ausserdem 
berechnet er die Kosten für Installation und Betrieb der Anlagen unter Berücksichtigung von Fördergeldern von Bund 
und Kanton. Bei der Photovoltaikanlage gehört ebenso die Dimensionierung eines Batteriespeichers zur Beratung, 
damit ein Hausbesitzer möglichst viel des eigenen Stroms auch selber brauchen kann (Eigenverbrauch).  

Energetische Immobilienbeurteilung 
Bei der energetischen Immobilienbeurteilung – sie erfolgt in Zusammenarbeit mit der Thurgauer Kantonalbank (TKB) – 
analysiert der Energieberater im ersten Schritt den energetischen Zustand der Gebäudehülle und des Heizsystems. 
Daraus ermittelt er die Energieeinsparung für anstehende Massnahmen wie die Sanierung von Dach und Fassade oder 
den Ersatz der Heizung. Der Hausbesitzer erhält eine Vorgehensberatung zur Optimierung seiner Liegenschaft mit 
Kostenschätzung und einem groben Zeitplan für die Umsetzung der Massnahmen. Auf der Grundlage dieser Ergebnisse 
beinhaltet das Angebot im Weiteren ein Beratungsgespräch bei der TKB zur Finanzierung und zu steuerlichen Aspekten. 

Jetzt profitieren 
Die Beratungen des «eteams» mit einer Dauer von 1 bis 2 Stunden sind eine gemeinsame Dienstleistung von Kanton 
und Gemeinden. Sie übernehmen je einen finanziellen Anteil, so dass der Bevölkerung die Angebote sehr kostengünstig 
und teilweise gratis zur Verfügung stehen. Ferner beteiligt sich die TKB an den ersten 75 energetischen 
Immobilienbeurteilungen im Kanton mit einem Beitrag. 
Weitere Informationen: www.eteam-tg.ch  

Die neutralen, öffentlichen Energieberatungsstellen im Kanton Thurgau bieten ihre Dienstleistungen neu unter dem 
Namen «eteam» an. 
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Redaktionsschluss beachten 
 
Liebe Leserinnen und Leser 
Liebe Futterspender für unseren Dorfspatz 
 
Wir freuen uns immer sehr über die vielfältigen, lebendigen Beiträge, die wir von Ihnen für 
unseren Dorfspatz bekommen. Sie sind es, die unsere Zeitung ausmachen. 
 
Leider kommt es immer häufiger vor, dass Beiträge für den Dorfspatz erst nach dem 
Redaktionsschluss eingereicht werden. 
 
Das Redaktionsteam sieht sich gezwungen, verspätete Beiträge in Zukunft abzulehnen 
respektive erst in der nächsten Auflage zu veröffentlichen. 
 
Wir weisen Sie darauf hin, dass Sie die Daten für die nächsten beiden Ausgaben jeweils im 
Dorfspatz auf Seite 2 finden. Ebenfalls finden Sie alle Daten auf unserer Homepage 
www.wigoltingen.ch. 
 
Für Ihr Verständnis danken wir Ihnen und freuen uns weiterhin auf „Futter“ für den Spatz. 
 
 
Das Redaktionsteam 
 
 
 
 
 
 

 Öffnungszeiten während der Sommerferien 
 
Während der Sommerferien werden die Schalter der Gemeindeverwaltung 
allgemein wenig frequentiert.  
 
Der Gemeinderat beschliesst reduzierte Schalteröffnungszeiten in der Zeit vom  

 
Montag, 16. Juli 2018 bis Freitag, 03. August 2018 

 
In dieser Zeit bleiben die Schalter und Telefone der Gemeindeverwaltung am 

 
Nachmittag geschlossen. 

 
Nach Vereinbarung stehen wir Ihnen gerne auch am Nachmittag zur Verfügung. 
 
 
Wegen Renovationsarbeiten im Gemeindehaus bleibt die Verwaltung 

am Freitag, 27. Juli 2018 den ganzen Tag geschlossen. 
 



 

 
1. August-Feier 2018 

 

Festplatz in Wigoltingen bei den alten Schützenhäusern 

Beginn 20.00 Uhr 

 

Programm: 
 Festwirtschaft durch den Männerchor Wigoltingen 
 Gratis Wurst und Brot 
 Festansprache durch Martin Schaffner, Schaffner AG Müllheim 
 Singen des Schweizerpsalms und Thurgauerlieds 
 Unterhaltung mit dem Frauenchor Wigoltingen und der  

Alphorngruppe s’Zähni vom Seerugge 
 Kleines organisiertes Feuerwerk 
 1. August Funken  
 Gemütliches Beisammensein  

 

Wir bitten die Bevölkerung, zu Ehren des Nationalfeiertages die Häuser zu beflaggen 
und zu schmücken.  

Wir freuen uns, Sie an der Bundesfeier begrüssen zu dürfen. 

Die Veranstalter 

Agenda 
Juli - Oktober 2018 

JULI 

09.07.-12.08. Sommerferien 
06./07. Faustball Champions Cup 
07. Gemeindesprechstunde 
19. Mütter- und Väterberatung in der Chileschür 
27. Gemeindeverwaltung geschlossen 

AUGUST 

01. Bundesfeier in Wigoltingen 
04. Chäsi Plauschschwingfest 
07. 10. Internationales Faustball Abendturnier 
10. 10  Jahre GSA Heckemos 
16. Mütter- und Väterberatung in der Chileschür 
18. Kinderflohmarkt  
24./25. Moswise Schüüsse 
24. Altpapiersammlung beim Werkhof 
25. Lindenwegfest 
31. Redaktionsschluss Dorfspatz 
31. Moswise Schüüsse 

SEPTEMBER 

01. Moswise Schüüsse 
08./09. Grümpelturnier, neu beim  Sportplatz Oberstufenschulhaus 
20. Mütter- und Väterberatung in der Chileschür 
23. Abstimmungswochenende 

OKTOBER 

06. Gemeindesprechstunde 
08.-21. Herbstferien 
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Aus unserem Gemeindeleben 

 
 
 
 
 

     Wir begrüssen: 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Bodenseh Rebecca, in Wigoltingen 
Brenner Thomas und Stefanie mit Mattia, in Wagerswil 
Cairoli Galbusera Tanja, in Bonau 
Dotti Ursula, in Müllheim-Wigoltingen 
Egle Janika in Wigoltingen 
Eigenmann Roger und Burcu, in Bonau 
Fitze Mirjam, in Müllheim-Wigoltingen 
Gachnang Ramona, in Wagerswil 
Gilg Barbara, in Wigoltingen 
Hafner Chantal, in Wigoltingen 
Künzli Micheael, in Wigoltingen 
Meili Stefan, in Bonau 
Müller Jacqueline, in Wigoltingen 
Nater Julia, in Wagerswil 
Oehler Martin und Nadia mit Livio und Sophia, in Wigoltingen 
Schätz Matthias und Elvira mit Cheyenne, in Wagerswil 
Schneider Marina, in Wigoltingen 
Schneier Peter und Heike, in Illhart 
Schuster Adelheid mit David und Manuel, in Wigoltingen 
Sigg Elfriede, in Wigoltingen 
Spitzli Martin, in Wigoltingen 
Stäheli Marco und Andrea mit Yannis und Noemi, in Wigoltingen 
Studer Dominik, in Wigoltingen 
Urbat Rolf und Alice, in Illhart 
Voser Doninique, in Wigoltingen 
Weibel Roman, in Wigoltingen 
 
 
 
 
Herzlich Willkommen! 
 

 
Aus unserem Gemeindeleben 

 

     
  

Wir verabschieden: 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Breu René, Bonau 
Brüschweiler Matthias, Wigoltingen 
Danueser Chantal, Wigoltingen 
Dünner Katia, Egelshofen 
Fehr Ruth, Bonau 
Furrer Ursula, Wagerswil 
Gerspacher Jonas, Wagerswil 
Giger Michael, Wigoltingen 
Gubser Raphael und Sabrina mit Robin, Bonau 
Huber Nando, Illhart 
Käser Silas, Wigoltingen 
Keller Patrick, Egelshofen 
Kramer Peter und Luzia, Wigoltingen 
Kuhn Jeanne, Wigoltingen 
Lipski Carola, Wigoltingen 
Loretan Rolf und Ursula, Wigoltingen 
Mathis Alfons, Wigoltingen 
Meile Alois und Klara, Wigoltingen 
Olagamage Sajena, Müllheim-Wigoltingen 
Ritschard Silvio, Wigoltingen 
Schweiss Roland und Miriam, Wigoltingen 
Silva Fonseca Carlos und Henriette, Illhart 
Spöhel Lisbeth, Engwang 
Stahl Kevin, Wigoltingen  
Stichter Sebastian, Wagerswil 
Wächter Matthias, Wigoltingen 
Weber Christoph und Tamara mit Nils, Wigoltingen 
Wuppmann Ursula, Wagerswil 
 
 
 
 
Auf Wiedersehen und alles Gute! 

 
 

    
Aus unserem Gemeindeleben 

 
 
 
 
 

     Wir begrüssen: 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Bachmann Thomas, in Wigoltingen 
Bichsel Ueli und Judith, in Bonau 
Bigler Yves, in Bonau 
Bordoni Kristina, in Bonau 
Bürgin Gino, in Illhart 
Eberhart Christof und Jessica, in Wigoltingen 
Friedli Simon, in Wigoltingen 
Froidevaux Isabelle mit Kim, in Wigoltingen 
Hochstrasser Renate, in Wigoltingen 
Hugger Patricia mit Aisha, in Bonau 
Hugger Valérie, in Bonau 
Jasek Michal und Pascale mit Leonas, in Egelshofen 
Looser Meinrad und Helene, in Wigoltingen 
Meier Daniela, in Wigoltingen 
Moos Beat und Esther, in Wigoltingen 
Plewe Alexander, in Wagerswil 
Schneider Florin, in Wagerswil 
Schütz Peter, in Wigoltingen 
Seeholzer Anton, in Engwilen 
Senn Marc-Andreas und Vania, in Wigoltingen 
Stähli Sandro, in Illhart 
Tschann Valieria, in Wagerswil 
Vötter Valerie mit Justus, in Wagerswil 
Welskop Katharina, in Illhart 
Zampini Azurra mit Lee-Ann, in Illhart 
 
 
 
 
 
 
Herzlich Willkommen! 
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Herzlich Willkommen! 
 

 
Aus unserem Gemeindeleben 

 

     
  

Wir verabschieden: 
 
 

 
Ächtold Pascal, Bonau 
Bösch Madeleine, Wigoltingen 
Brauchli Rita, Wagerswil 
Chiout Pascal, Wagerswil 
Cuter Joel, Wigoltingen 
Ficarra Gianmichele, Wigoltingen 
Franzé Cindy, Wigoltingen 
Gregorio Nardo Claudio und Daniela mit Delia und Melina, Bonau 
Hangartner Patrick, Wigoltinen 
Küng Dominik, Wigoltingen 
Läubli Fabienne, Müllheim-Wigoltingen 
Läubli Michèle, Müllheim-Wigoltingen 
Siegenthaler Katharina, Lamperswil 
Steffen Rahel, Wigoltingen 
Trefzer Fabienne, Bonau 
 
 
Auf Wiedersehen und alles Gute! 
 
 

 
Veröffentlichung von Zivilstandsnachrichten und Mutationen 
 

Erfolgt ein Ereignis wie Heirat, Geburt, Todesfall, Scheidung, Adoption etc. werden die  
Politischen Gemeinden jeweils von den Zivilstandsämtern informiert.  
Wigoltingen veröffentlicht im Dorfspatz folgende Mutationen: 

 
Eheschliessungen 
Geburt  nur auf Wunsch der Eltern (wird immer abgeklärt) 
Todesfälle 
Einbürgerungen 
Zuzüge  nur auf Wunsch (wird immer abgeklärt) 
Wegzüge  nur auf Wunsch (wird immer abgeklärt) 
Geburtstage  80 Jahre und ab 85 Jahren 

 
Bei jeder Anmeldung bzw. Abmeldung klären wir ab, ob eine Veröffentlichung im Dorfspatz  
gewünscht wird. Auch bei Geburten werden die Eltern per Post angeschrieben und gefragt, 
ob die Geburt ihres Kindes im Dorfspatz veröffentlicht werden darf.  
Ohne vorherige Abklärung werden Eheschliessungen, Todesfälle und Geburtstage 
veröffentlicht.  
Sollten Sie davon betroffen sein und diese Veröffentlichung im Dorfspatz nicht wünschen, 
bitten wir Sie, uns frühzeitig zu informieren.  



 
 

 
Aus unserem Gemeindeleben 
 

 

   Hochzeiten: 
 

 
 
05.05.2018 Pfister Andreas und Keller Andrea, Egelshofen 
18.05.2018 Bigler Yves und Bordoni Kristina, Bonau 
18.05.2018 Schmid Roman und Grimm Irene, Wigoltingen 
   
 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
 
 

   Geburten:   
 
10.03.2018 Spring Andrin, Sohn der Cordula und des Stefan Spring, Wigoltingen 
13.04.2018 Wacker Tina, Tochter der Sarah und des Jonas Wacker, Wigoltingen 
17.04.2018 Wälle Nino, Sohn der Jessica und des Patrick Wälle, Wigoltingen 
15.04.2018 Fleischmann Milow, Sohn der Gasser Selina und des Fleischmann Wallace, Engwang  
 
 
 
 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
 
 

 
 
Einbürgerung: 
 
Schwarz Jürgen, Altenklingen 
Schätz Matthias, Wagerswil 
 
 
 
Wir gratulieren! 
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Aus unserem Gemeindeleben 
 

 

 

   Wir gratulieren: 
       zum 80igsten und ab dem 85igsten Geburtstag 

 
14.07.2018 87 Jahre Frau Marta Bolliger, Bändlistrasse 4, 8556 Wigoltingen 
16.07.2018 86 Jahre Frau Severina Dünner-Chiomento, Egelshofen 5, 8560 Märstetten 
18.07.2018 91 Jahre Frau Anna Wenger-Bösch, Romontenstrasse 11, 8556 Illhart 
22.07.2018 86 Jahre Herr Walter Kummer-Jud, Dorfstrasse 5, 8556 Illhart 
30.07.2018 92 Jahre Frau Margrit Schmied-Gasser,  
  Alterszentrum, Viaduktstrasse 9, 9565 Bussnang 
07.08.2018 86 Jahre Frau Elisabeth Dalcher,  
  Alterszentrum, Viaduktstrasse 9, 9565 Bussnang 
14.08.2018 90 Jahre Herr Fritz Brügger, Unterdorfstrasse 4, 8556 Wigoltingen 
14.08.2018 87 Jahre Herr Hans Geiser, Poststrasse 12, 8556 Wigoltingen 
20.08.2018 87 Jahre Herr Adolf Graf,  
  Alterszentrum Sunnewies, Höhenstrasse 16, 9555 Tobel 
23.08.2018 90 Jahre Herr Walter Gähler, Lindenweg 2, 8556 Wigoltingen 
23.08.2018 88 Jahre Frau Hedwig Beer-Badertscher, Gillhofstrasse 13, 8554 Bonau 
25.08.2018 85 Jahre Herr Fritz Jünger-Iberg, Illharterstrasse 5, 8556 Lamperswil 
31.08.2018 80 Jahre Frau Silvia Naef, Eggrainstrasse 17, 8556 Wigoltingen 
06.09.2018 91 Jahre Frau Jole Fitze-Rossato,  
  Tertianum Neutal, Seestrasse 101, 8267 Berlingen 
13.09.2018 88 Jahre Frau Margaretha Seemann-Fehr, Lenzeloostrasse 4, 8554 Bonau 
25.09.2018 87 Jahre Herr Jean Peter-Hofer, Ochsenstrasse 9, 8556 Illhart 
28.09.2018 87 Jahre Frau Emma Kläy-Spiri, Dorfstrasse 1, 8556 Engwang 
 
 
 
 
 
Wir gratulieren zum Geburtstag!   
   
 
 



Aus unserem Gemeindeleben 

Wir trauern um: 

Herr 
Ernst Sauser 
Hauptstrasse 17 
8564 Wagerswil 

Herr 
Christian Ackermann 
Alterszentrum Bussnang 
Viaduktstrasse 9 
9565 Bussnang 

Herr 
Werner Gachnang 
Höhenweg 6 
8564 Wagerswil 

Aus unserem Gemeindeleben 

Wir trauern um: 

Herr 
Kurt Kunz 
Kürziweg 2a 
8556 Wigoltingen 

Frau 
Eva Christinger 
Dorfstrasse 6 
8556 Engwang 

Frau 
Margrith Gfeller-Stettler 
Wohn- und Pflegezentrum Humana 
Kreuzlingertrasse 21 
8570 Weinfelden 
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Pfarrer P. Jaroslaw Kwiatkowski   052 / 763 11 51
Pfarreisekretariat Karin Egli    052 / 763 18 79 

Bürozeit Dienstag 08.30 – 11.30 Uhr 
Donnerstag 08.00 – 11.00 Uhr 

E-Mail kathpfarrei.muellheim@bluewin.ch 

Web www.kath-muellheim.ch 

Gottesdienste 

Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

1. Freitag im Monat 09.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Morgenkaffee 

Mitteilungen aus der Pfarrei 

30. Juni 18.30 Uhr 

12. August 17.00 Uhr 

19. August 10.00 Uhr 

16. September 10.00 Uhr 

23. September 10.00 Uhr 

Gottesdienst zum Schuljahresende 

Ökumenische Schulbeginn Feier in der 
evangelischen Kirche, Wigoltingen 

50-Jahr-Jubiläum Katholische Kirche 
Gottesdienst – Mariä Himmelfahrt, 
Patrozinium, Mitwirkung Kirchenchor 

Gottesdienst – Bettag,  
Mitwirkung Kirchenchor 

Vorstellungsgottesdienst der Firmlinge 

Erstkommunionfeier 
Am Sonntag, 22. April, feierten 18 Kinder zusammen mit ihren Eltern, Geschwistern, 
Verwandten und der ganzen Pfarrei das Fest ihrer Erstkommunion.  

Bei schönstem Wetter ziehen 
die Kinder in die Kirche ein. 

Bei der Begrüssung wies eine Erstkommunikantin auf das Wandbild hin, das die Kinder mit 
ihren Eltern zum Thema „Jesus ist unsere Mitte“ gestaltet haben.  

Die Erstkommunionkinder aus 
Wigoltingen sind: 
Delmore Caduff,  
Rafael Giuffredi,  
Gian Hugentobler,  
Flavio Köppel,  
Brian Zbinden,  
Ana Claudia Alves Reis, 
Ana Beatriz Paiva Pinto,  
Sarah Schildknecht,  
Isabell Schrittwieser 

25-jähriges Priesterjubiläum von Pater Jaroslaw
Vor 25 Jahren hat Pater Jaroslaw das Sakrament der Priesterweihe in der 
Franziskanerkirche in Posen, Polen, empfangen. Am Sonntag, 27. Mai konnte er, zusammen 
mit vielen Gottesdienstbesuchern, mit Freunden, mit Ordensbrüdern aus Deutschland, 
Österreich, Italien und von der Insel Werd sein silbernes Priesterjubiläum feiern. Ein wahrer 
Freudentag für unsere Pfarrei, denn von diesen 25 Jahren ist Pater Jaroslaw seit 16 Jahren 
unser Seelsorger. Der feierliche Gottesdienst wurde musikalisch umrahmt durch den 
Kirchenchor, Instrumentalisten und Solosänger. In berührenden Worten brachte Pater 
Jaroslaw seine Dankbarkeit für alle Unterstützung und das Wohlwollen der ganzen Pfarrei 
zum Ausdruck.  
Da Pater Jaroslaw unsere Pfarrei und unsere Kirche sehr am Herzen liegen, überreichte der 
Präsident der Kirchenvorsteherschaft ihm – als Vorgeschmack auf das fertiggemalte Bild – 
eine Bleistiftzeichnung unserer Kirche. Dies als Zeichen des Dankes und der grossen 
Wertschätzung an Pater Jaroslaw für seinen Dienst in unserer Pfarrei. Im Anschluss an den 
Gottesdienst gab es bei prächtigem Wetter Zeit für fröhliche und besinnliche Gespräche, für 
Gratula tionen und zum Anstossen bei einem Apéro riche. 
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Evangelische Kirchgemeinde 
Wigoltingen-Raperswilen 

Pfarramt: Pfr. L. Heynen, Tel. 052 763 14 01, 
lars.heynen@tg.ref.ch 
Sekretariat: D. Käss, Tel. 052 763 20 62, 
daniela.kaess@tg.ref.ch 
 
 

www.kirchgemeinde-wira.ch 
 

 

Ortsabwesenheit des Pfarrers 

Montag, 16. Juli bis Sonntag, 29. Juli, Ferien 
Montag, 6. August bis Freitag, 10. August, Konfirmandenlager 
Stellvertretungen durch: 
Pfr. Niklaus Schneider, Tel. 052 761 22 30, niklaus-schneider@bluewin.ch 

Termine 

Sonntag, 1. Juli 10.00 Uhr Taufsonntag, Familiengottesdienst im Chürzipark 

Mittwoch, 4. Juli 09.30 Uhr Wächtergebet, Chileschür 

Sonntag, 8. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst in Raperswilen, Kirchenkaffee 

Sonntag, 15. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst in Wigoltingen, Stellvertretung durch  
L. Leibundgut, Laienpredigerin 

Mittwoch, 18. Juli 15.00 Uhr Sommergrillplausch im Kirchenwald ob Büren 

Sonntag, 22. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst in Raperswilen, Stellvertretung durch 
Pfr. N. Schneider 

Sonntag, 29. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst in Wigoltingen, Stellvertretung durch 
Pfr. N. Schneider 

Sonntag, 5. August 19.30 Uhr Gottesdienst in Raperswilen 

Montag, 6. August 09.30 Uhr Wächtergebet, Chileschür 

Sonntag, 12. August 
10.00 Uhr 
 
17.00 Uhr 

Gottesdienst in Raperswilen mit Vorstellung der neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
Ökumenische Einschulungsfeier in Wigoltingen 

Mittwoch, 15. August 20.00 Uhr Tänze aus aller Welt, Chileschür 

Sonntag, 19. August 10.00 Uhr Gottesdienst in Wigoltingen, Stellvertretung durch 
Pfr. N. Schneider, Kirchenkaffee 

Sonntag, 26. August 10.00 Uhr Taufsonntag, Gottesdienst in Raperswilen, 
Kirchenkaffee 

Sonntag, 2. September 10.00 Uhr IMG Gottesdienst in Wigoltingen 

Dienstag, 4. September 09.30 Uhr Wächtergebet, Chileschür 

Sonntag, 9. September 10.00 Uhr Gottesdienst in Raperswilen mit Herr Baliarda von der 
Christian Solidarity International 

Sonntag, 16. September 
10.00 Uhr 
 
19.30 Uhr 

Eidgenössischer Bettag 
Gottesdienst in Wigoltingen, Mitwirkung des 
Kirchenchores 
Gottesdienst in Raperswilen 
Gottesdienste mit Abendmahl 

Mittwoch, 19. September 20.00 Uhr Tänze aus aller Welt, Chileschür 

 
Sonntag, 23. September 10.00 Uhr Gottesdienst in Raperswilen, Mitwirkung des 

Männerchores Wigoltingen 

Sonntag, 30. September 10.00 Uhr Taufsonntag, Familiengottesdienst zum Erntedank, 
Kirchenkaffee 

Sonntag, 7. Oktober 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst in Raperswilen, Mitwirkung des 
Männerchores Raperswilen-Berlingen, Kirchenkaffee 

 

Grillplausch im Kirchenwald ob Büren 
Am Mittwoch, 18. Juli sind Sie herzlich zum Sommergrillplausch im Kirchenwald ob Büren 
eingeladen. Ab 15 Uhr können alle Gemeindemitglieder, ob Jung oder Alt, jederzeit 
dazustossen und das selbstmitgebrachte Grillgut „brutzeln“ , für Getränke wird gesorgt.  
 
Dieser Anlass findet nur bei schönem Wetter statt!  
 

Vorstellung der neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden 
Am Sonntag, 12. August, um 10.00 Uhr Gottesdienst in Raperswilen.  
 

Ökumenische Einschulungsfeier 
Sonntag, 12. August, 17.00 Uhr in der Kirche Wigoltingen 
Wir laden alle Familien mit Schulkindern und auch alle anderen Gemeindemitglieder herzlich 
zu diesem besonderen Familiengottesdienst ein. 
 

Ökumenischer Seniorenausflug am 12. September 
Die persönlichen Einladungen mit Anmeldetalon werden vor den Sommerferien versandt. 
 

Erntedankgottesdienste 
30. September, Familien-Gottesdienst um 10.00 Uhr in Wigoltingen, Kirchenkaffee 
7. Oktober, Gottesdienst um 10.00 Uhr in Raperswilen, Mitwirkung des Männerchors 
Raperswilen-Berlingen, Kirchenkaffee 
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Neue Kirchenpräsidentin einstimmig gewählt 
Wigoltingen An der Kirchgemeindeversammlung der Evangelischen Kirchgemeinde 
Wigoltingen-Raperswilen wählten die 44 Kirchbürger Evelyn Knupp aus Raperswilen als 
neue Präsidentin und den Homburger Erwin Balmer als neues Behördenmitglied.  

Der scheidende Präsident Martin Wenger durfte in der Chileschür 44 Kirchbürgerinnen und 
Kirchbürger zur Kirchgemeindeversammlung willkommen heissen. Kirchenpfleger  
Markus Häberli und Rechnungsführerin Daniela Käss präsentierten die Jahresrechnung 
2017. Diese beinhaltet bei einem Aufwand von 821'069.00 Franken und einem Ertrag von  
817'554.00 Franken einen Rückschlag von 3'515.00 Franken. Er wird gemäss dem 
einstimmigen Beschluss der Versammlungsteilnehmer mit dem Eigenkapital verrechnet. 
«Wir haben besser abgeschlossen als budgetiert und die Steuereinnahmen sind immer 
wieder ein Unsicherheitsfaktor», sagte Häberli. Sein Ziel ist es, den Steuerfuss bei 25 
Prozent zu behalten und dies sei gemäss Finanzplanprojekt noch längere Zeit möglich. Das 
Budget 2018 rechnet bei einem unveränderten Steuerfuss von 25 Prozent für das Jahr 2018 
mit einem Defizit von 40'170.00 Franken, dies bei einem Aufwand von 763'000.00 Franken 
und einem Ertrag von 723'430.00 Franken. Einstimmig genehmigten die Kirchbürgerinnen 
und Kirchbürger das von Daniela Käss vorgelegte Protokoll, den präsidialen Jahresbericht, 
die Jahresrechnung 2017, das Budget 2018 und den von der Kirchenbehörde beantragten 
Steuerfuss von 25 Prozent. 
 
Verträge mit Swisscom unterzeichnet 
Gemäss Daniela Müller hat die Kirchenvorsteherschaft mit grosser Mehrheit dem Vertrag mit 
der Swisscom, wonach im Kirchturm eine Mobilfunkantenne installiert werden soll, 
zugestimmt und bereits unterzeichnet. «Die Machbarkeit ist geprüft worden und gemäss 
Denkmalpflege lässt sich die Antenne gut platzieren», versicherte sie. Zurzeit klären 
Spezialisten vom Bund den Einfluss auf den Klang der Glocken ab. Momentan wird von der 
Swisscom ein Baugesuch erarbeitet und Müller rechnet, dass es nach dessen Eingabe noch 
zwei Jahre bis zur Realisierung dauern wird. Nicht zufrieden mit der von der Swisscom 
vereinbarten Miete zeigt sich Landwirt Uli Stehrenberger: «Für einen Mietzins von  
8’000 Franken jährlich und auf 15 Jahre hinaus hätte ich diesen Mietvertrag nie 
unterzeichnet». 
 
Mit allen Stimmen gewählt 
Nachdem der bisherige Präsident, Martin Wenger, nach neunjähriger Tätigkeit seinen 
Rücktritt eingereicht hatte, erklärte sich das bisherige Kirchenvorsteherschaftsmitglied, 
Evelyn Knupp, bereit, sich für dieses Amt zur Verfügung zu stellen. Mit allen 44 mass-
gebenden Stimmen wählten sie die Kirchbürger ehrenvoll zur neuen Präsidentin. Als ihr 
Nachfolger in der Kirchenvorsteherschaft wählte man Erwin Balmer aus Homburg mit  
43 Stimmen. Wiedergewählt als Synodalen sind Susi Menzi, Bonau, und Daniela Müller, 
Illhart, beide mit 44 Stimmen. Mit grossem Applaus und lobenden Worten verdankte man 
den scheidenden Präsidenten Martin Wenger.                                                                                
Werner Lenzin  
 
 
 
 
 

Bilder: Präsident Martin Wenger gratuliert Daniela Müller, Evelyn Knupp und Susi Menzi zur ehrenvollen Wahl. 
Erwin Balmer war ferienhalber abwesend. 
Die neue Präsidentin Evelyn Knupp.       
Bild: Werner Lenzin 
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Schüler-Mittagstisch für Kindergärtler, 
Primar- und Oberstufenschüler 
 
 

 
Liebe Eltern 
 
Suchen Sie eine liebevolle Betreuung für Ihre Kinder über Mittag? 
 
Jeden Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag findet im Singsaal des 
Werkzentrums von 11.30 Uhr – 13.30 Uhr der Mittagstisch für 
Kindergärtler und Schüler statt. 
 
Die Kinder erhalten ein ausgewogenes Mittagessen mit Getränk. Danach 
können sie spielen, basteln oder aber auch Hausaufgaben machen. In 
dieser Zeit werden die Kinder von einer Leiterin und – je nach Anzahl 
Teilnehmer - einer zusätzlichen Betreuungsperson unterstützt. 
 
Der Besuch am Mittagstisch kann regelmässig oder je nach Bedarf, aber 
immer mit Voranmeldung, erfolgen. 
 
Eltern-Beitrag bei regelmässigen Besuchen   CHF 13.00 pro Kind 
Eltern-Beitrag bei einmaligen oder seltenen Besuchen CHF 17.00 pro Kind 

 
Für genauere Informationen melden Sie sich bitte bei 
Alexandra Bischof, Tel. 052 721 82 45 oder  
administration@feb-wigoltingen.ch 
 
Anmeldeformulare auf  www.feb-wigoltingen.ch, www.elterndingsda.ch , 
www.wigoltingen.ch, www.schulewigoltingen.ch zum Downloaden oder 
auch direkt bei der Politischen Gemeinde. 
 
Wir freuen uns über Ihr Interesse.  
 
 

 
 
Das FEB-Mittagstisch-Team 

 
 

GLOBI / MUKI- TURNEN 
 
 
 
 

 
 
Du bist 3 bis 4 Jahre alt und hast Spass am Klettern, Springen, Laufen, 
Werfen, Schaukeln und Rollen? Dann komm nach den Herbstferien mit 
Mami, Papi, Götti, Grosi oder ... ins Turnen! 
 
 
MUKI-Turnen am Montag 
Start:  Turnen am 22.10.18 
Zeit:   Montag, 9.00 - 10.00 Uhr  
Ort:   OS-Halle Wigoltingen  
Kosten:  50 Fr. fürs Halbjahr 
Leitung:  Jasmin Lemmenmeier 
 

 
GLOBI-Turnen am Freitag 
Start:  Turnen am 26.10.18 
Zeit:   Freitag, 9.00 - 10.00 Uhr  
Ort:   OS-Halle Wigoltingen  
Kosten:  50 Fr. fürs Halbjahr 
Leitung: Sarah Wacker 
 

Anmeldungen (mit Name und Alter des Kindes sowie gewünschtem Turntag) an:  
Sarah Wacker, Obstgartenstr. 4, 8556 Wigoltingen 
wacker@swissfaustball.ch 
 
 
 

Seit letztem August treffen wir uns wöchentlich zum gemeinsamen Musizieren und es ist 
ein ganz tolles Grüppchen entstanden. Wir freuen uns, wenn sich noch weitere Kinder 
und deren Begleitung anschliessen möchten. 
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Herzlich willkommen liebe Familien

Die Osternäschtli sind alle gefunden worden . . . 

Dem kühlen und launischen Wetter zum Trotz 
trafen wir uns, dementsprechend ausgestattet, beim
Café Chürzi und spazierten zusammen zum Osterhasen in den Wald.
Es war ein schöner Nachmittag und die Kinder hatten ihren Spass beim Suchen. 

Kreativ waren unsere «Spatzen» auch wieder.
Mit ein bisschen Hilfe von den Mamis entstanden an einem 
Mittwochmorgen tolle Girlanden-Ketten aus bunten 
Muffinförmchen und Holzperlen, welche nun unser Zuhause
verschönern. 

Hast auch du Lust mit deinem Nachwuchs neue Familien kennenzulernen?

Dann schnuppere doch unverbindlich bei uns herein und lerne uns kennen.

Wir treffen uns jeden Mittwoch von 9.00 bis 11.00 Uhr im Kirchgemeindehaus in Wigoltingen. 
Es besteht keine Besuchspflicht.

Bei Fragen und Interesse meldet euch bei unserer Präsidentin:  
Nathalie Wasserfallen: 076 525 50 14 nathalie.wasserfallen@wassi.ch

VVVVereinereinereinerein    
Krabbelgruppe SpatzeKrabbelgruppe SpatzeKrabbelgruppe SpatzeKrabbelgruppe Spatze----NäschtliNäschtliNäschtliNäschtli    
WigoltWigoltWigoltWigoltingen ingen ingen ingen             

Herzlich willkommen liebe FamilienHerzlich willkommen liebe FamilienHerzlich willkommen liebe FamilienHerzlich willkommen liebe Familien    

Aufgefrischt mit neuem Logo startet die Krabbelgruppe Spatze-Näschtli ins neue Jahr. 
Wir freuen uns wieder auf viele tolle gemeinsame Stunden.  

Bist Du neu im Dorf oder suchst Du für deine Kinder 
Spielkameraden? Möchtest Du einfach wieder einmal mit anderen 
Mamis plaudern bei einem Kaffee? Die Kinder können bei uns neue 
Gspändli kennenlernen, spielen, basteln, malen u.v.m. 

Wir sind momentan 16 Familien mit Kindern im Alter von 0 - ca. 4 Jahren, die sich jeden 
Mittwochmorgen von 9.00 – 11.00 Uhr im Kirchgemeindehaus in Wigoltingen treffen. Es 
besteht keine Besuchspflicht.  

Kurz vor Ostern spazieren wir gemeinsam in den Wald. Wer will der 
darf am Feuer seine Wurst grillieren, um dann gestärkt auf 
Osternäschtli – Suche zu gehen.  

Beim alljährlichen Sommeressen geniessen die Mamis einen freien Abend zusammen. 

Und auch in den Sommerferien gibt es ein bis zwei organisierte Treffen für die, welche 
nicht gerade in den Ferien weilen.  

Bei Fragen und Interesse, meldet Euch bei Bei Fragen und Interesse, meldet Euch bei Bei Fragen und Interesse, meldet Euch bei Bei Fragen und Interesse, meldet Euch bei ununununserer Pserer Pserer Pserer Präsidentin:räsidentin:räsidentin:räsidentin:            
Nathalie WasserfallenNathalie WasserfallenNathalie WasserfallenNathalie Wasserfallen: 076: 076: 076: 076    525 50 14   nathalie.wasserfallen@wassi525 50 14   nathalie.wasserfallen@wassi525 50 14   nathalie.wasserfallen@wassi525 50 14   nathalie.wasserfallen@wassi.ch.ch.ch.ch    
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KITU 
(Kinderturnen) 
 

 

Nach den Herbstferien geht’s wieder sportlich los. 

 

Du bist im kleinen oder grossen Kindergarten und 
hast Spass dich zu bewegen, mit anderen Kindern um die Wette zu 
laufen, Spiele zu spielen und neue Sachen auszuprobieren?  

 

Dann komm zu uns ins KITU Wigoltingen. 
 

Daten:    23. Oktober 2018 – 02. Juli 2019 

Trainingszeit:   Dienstag von 17.00 – 18.00 Uhr 

Ort:     Sarna Halle Wigoltingen 

Leiterteam:    Rebecca Weber und Andrea Stäheli 
 
 
Anmeldung an:   Rebecca Weber 
    Bernrainstrasse 12 
    8556 Wigoltingen 
 
Email:     r_ringli@bluewin.ch 
Natel:     +41 79 361 36 06 
 
 
Komm vorbei und lass dich begeistern! Wir freuen uns auf dich! 



Neuigkeiten vom 

TV Wigoltingen 

Mit der Abendunterhaltung fand für die Wigoltinger 
Turnerfamilie bereits Ende März ein Highlight statt. 
An zwei Wochenenden und vier restlos ausverkauf-
ten Vorstellungen zeigten wir unter dem Motto Turn-
flix, dass nicht nur Fernsehen, sondern auch die 
Turn-Show viel zu bieten hat. 

Die Kleinen zeigten unterhaltsame, waghalsige und 
lustige Nummern als Bob der Baumeister, Ghost-
busters oder Asterix und Obelix. 

Die Turnerinnen tanzten dramatisch zum 
Film Bodyguard und turnten mit chirurgi-
scher Präzision zu Grey’s Anatomy. 

Die kriegerischen Turner schwangen als 
Vikings im Barren und richteten einen 
gewagten Tribut an David Hasselhoff. 

Spannend wurde es, als die Männer- 
und Frauenriege zusammen mit der Ü35 
bei Miami Vice Verbrechen aufdeckten. 

Zum Schluss wurde es nochmals dra-
matisch, als die Turnerinnen und Turner 
bei Die Schöne und das Biest zum 
Tanz aufforderten. 

Wir hoffen, Sie waren begeistert und 
wir freuen uns bereits auf die nächste Ausgabe in 2 Jahren. Reservieren Sie auch 
dann wieder frühzeitig über unsere Online-Plattform, um dabei zu sein. 

Nach dem unterhaltenden Teil der Saison steht für uns im Moment der Wettkampf 
im Vordergrund. An verschiedenen Turnfesten messen wir uns mit anderen Verei-
nen in der Leichtathletik, im Barrenturnen und im Nationalturnen. Den Saisonhö-
hepunkt bildet dabei das Thurgauer Kantonalturnfest in Romanshorn. Wie es uns 
dabei erging, lesen Sie in der nächsten Ausgabe. 

mehr von uns auf 
www.tv-wigoltingen.ch 
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Adrian König, Engwilen / Handy-Nr. 079 732 66 35            adikoenig@bluewin.ch 
11.06.2018 STV Wigoltingen / Faustball  
 www.faustballwigoltingen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Organisationskomitee (OK) von Faustball Wigoltingen heisst die stärksten Faustball-
Clubteams Europas am 6./7. Juli 2018 zum Champions Cup 2018 auf dem Sportplatz 
Oberstufenzentrum in Wigoltingen herzlich willkommen. Nach mehreren Monaten 
Vorbereitungszeit auf diesen Anlass ist es nun endlich soweit! 
 
Das OK von Faustball Wigoltingen und die vielen Helferinnen und Helfer freuen sich auf 
zahlreiche Besucher aus Wigoltingen und Umgebung sowie aus der Schweizer Faustballszene. 
Eine tolle Zuschauerkulisse wird für die Sportler mit ihren Delegationen ein zusätzlicher Ansporn 
sein. Sie können davon ausgehen, dass die Teams mit starken Leistungen aufwarten und sich 
damit für Ihren Besuch bedanken werden, insbesondere gilt es, das Heimteam STV Wigoltingen 
lautstark mit einem „Hopp Wigoltingen“ zu unterstützen. 
 
 
PROGRAMM 
 
Freitag, 6. Juli 2018 

ab 15:00 Uhr Betrieb Festwirtschaft 
16:45 Uhr Eröffnung 
17:00 Uhr 1. Halbfinal (HF 1) TSV Pfungstadt (D) : Union Compact Freistadt (A) 
19:30 Uhr 2. Halbfinal (HF 2) STV Wigoltingen (CH) : VfK 1901 Berlin (D) 
 
Samstag, 7. Juli 2018 

ab 12:00 Uhr Betrieb Festwirtschaft 
13:00 Uhr Apéro für eingeladene Sponsoren, Gäste & CFFN-Mitglieder 
14:00 Uhr Verlierer HF 1 : Verlierer HF 2    Plätze 3/4 
16:00 Uhr Nachwuchs-Demospiel TG-Auswahl U14 / U16 
17:30 Uhr Sieger HF 1 : Sieger HF 2     Plätze 1/2 
 anschliessend Siegerehrung 
 

Eintritt frei – Livestream - Festwirtschaft – gute Stimmung – spannende Spiele  

weitere Informationen, siehe:                 championscup.faustballwigoltingen.ch 
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Wigoltingen am World-Tour Finale in Vaihingen (D) 

Wenig hat gefehlt und Wigoltingen wäre am 28. April 2018 zur besten Vereinsmannschaft gekürt 
worden. Sie unterlagen in einem packenden Finale gegen das brasilianische Spitzenteam Novo 
Hamburgo in 3:1 Sätzen. HERZLICHE GRATULATION. 
Das Team um ihren Coach Raphael Michel wird am Champions Cup am 6./7. Juli in Wigoltingen 
nichts unversucht lassen, um „zu Hause“ vor heimischer Kulisse den Champions-Cup-Titel 
gewinnen zu können. 

Internationales Faustball-Abendturnier am Dienstag, 7. August 2018 

Bereits zum zehnten Mal kommt das Internationale Faustball-Abendturnier am  
Dienstag, 7. August in Wigoltingen zur Austragung. Der Lokalmatador STV Wigoltingen trifft 
dabei auf die zwei starken deutschen Teams vom TV Vaihingen/Enz und FBC Offenburg sowie 
auf den brasilianischen Vertreter Duque de Caxias. 

Spielplan 

17.00 Uhr 1. Halbfinal Duque de Caxias (BRA) vs. TV Vaihingen/Enz (D)
18.00 Uhr 2. Halbfinal FBC Offenburg (D) vs. STV Wigoltingen (CH)
19.00 Uhr Spiel um Platz 3 
20.00 Uhr Finalspiel 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis 
Bei den beiden Faustball-Anlässen, dem Champions Cup am 6./7. Juli und dem 
10. Internationalen Abendturnier am 7. August 2018, wird es zu Verkehrseinschränkungen
kommen. Auf der Bahnhofstrasse ab Höhe Kirchstrasse wird einseitig parkiert werden können.
Die Teilsperrung der Bahnhofstrasse und die Signalisations-Änderungen sind von der
Kantonspolizei Thurgau und der Politischen Gemeinde Wigoltingen bewilligt worden.

Es wird jeweils eine Festwirtschaft betrieben. Weiter wird es Lautsprecherdurchsagen und 
Musikeinspielungen geben – es ist mit Lärmimmissionen zu rechnen. Je nach Windverhältnissen 
werden diese Lärmquellen für etliche Einwohnerinnen und Einwohner gut hörbar sein. Umso mehr 
ist Verständnis gefragt. Für Ihre Toleranz bei diesen besonderen Faustball-Events in Wigoltingen 
möchte sich der Veranstalter „Faustball Wigoltingen“ im Voraus ganz herzlich bedanken. 
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Velobrunch der Frauenriege Wigoltingen 

Am frühen Sonntagmorgen, 27. Mai 2018, brach eine Gruppe energiegeladener, motivierter Frauen 
der Frauenriege Wigoltingen zum alljährlichen Velobrunch auf. Beginnend in Wigoltingen führte die 
Tour bergauf in Richtung Wagerswil und via Uetwilen zum Tägerwiler Wald. Währenddessen begann 
die Sonne kräftig zu scheinen und machte den Schatten des Waldes zur willkommenen Erleichterung. 

Ausserhalb von Kreuzlingen, nach einer kurzen Strecke auf der Bunkerstrasse, legten wir einen Stopp 
an der Wildsauhütte ein und nahmen uns Zeit für ein Gruppenfoto beim originellen Wasserbrunnen.  

Der letzte Teil der Tour brachte uns durch den Grashauer Wald in der Nähe des Bommer Weihers 
und weiter zu unserem Ziel in Lippoldswilen, der Gelegenheitswirtschaft zum Zapfenloh. Dort 
gesellten sich zwei weitere Vereinsmitglieder zu uns, die mit dem Auto angereist waren. Alle 
gemeinsam genossen wir in der gemütlichen Landstube das köstliche Zmorgenbuffet, das die Familie 
Spiess zubereitet hatte.  

Nach dem Genuss des Frühstücksbuffets radelten wir weiter in Richtung Lipperswil zum Golf 
Restaurant, wo wir uns kühle Getränke und Glacé gönnten und im Anschluss daran traten wir den 
Heimweg an. 

Die diesjährige Velotour war wiederum ein erfreuliches Ereignis und die Stimmung dabei wohlig und 
gelassen. 

Trotz der Vielfalt aus modernen E-Bikes, „normalen“ Fahrrädern und einigen Jahren 
Altersunterschied in der Gruppe wurde Rücksicht genommen und ein Tempo gefunden, in dem sich 
alle Fahrerinnen wohlfühlten. Abgesehen von einer kleinen Panne verlief der Tag reibungslos und 
war ein freudiger, unfallfreier Erfolg. 



 
 

 

 

 

10 Jahre GSA Heckemos 
 

Aus diesem Grund findet am  
 

Freitag, 10. August 2018 
 
ein öffentliches Fest statt. 
 
Los geht es ab 18.30 Uhr mit Festwirtschaft 
und feinen Grilladen. 
 
Zur Unterhaltung spielen ab 20.00 Uhr die bekannten 

Manserbuebe. 
 
 

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie! 
 
Die Schützenwirtin:   Anita Gachnang 

und 
Betriebskommission der Gemeinschaftsschiessanlage 

Heckemos 

PISTOLENSEKTION WIGOLTINGEN 

  MOSWISE  Schüüsse 
2018

Nach dem erfolgreichen Moswise-Schüüsse im Jahre 2016 wird der Anlass der Pistolen- 
sektion Wigoltingen ein weiteres Mal durchgeführt. An den Wochenenden vom 

24./25. August 2018 und 31. August/01. September 2018 

führen wir einen Vereinswettkampf, verbunden mit einem Auszahlungsstich, auf die Distanz 
50m durch. Rund 300 Schützinnen und Schützen aus dem Thurgau und den angrenzenden 
Kantonen werden erwartet. 

Der Bevölkerung, welche für den Schiesssport während diesen Tagen das nötige Verständ-
nis entgegenbringt, möchte ich mich heute schon, im Namen des Vorstandes und aller 
Mitglieder, recht herzlich bedanken. 

Auch wenn Sie keine Lizenz zum Schiessen haben, es lohnt sich, uns zu besuchen. Unsere 
Festwirtschaft lädt Sie zum Verweilen und auf ein paar gemütliche Stunden im Kreise der 
Schützenfamilie ein.  

Unsere Schiesszeiten: 
Freitag 24. Aug.  2018 16.00 - 19.30 Uhr
Samstag 25. Aug.  2018 09.00 - 12.00 / 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag 31. Aug.  2018 16.00 - 19.30 Uhr
Samstag 01. Sept.  2018 09.00 - 12.00 / 13.30 - 18.00 Uhr
 

Rolf Michielin 
OK-Präsident     www.ps-wigoltingen.ch 
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   VEREINSAUSFLUG 2018  

 

Das schöne und für Ende Mai schon sehr heisse Wetter führte uns dieses Jahr 
ins Naherholungsgebiet von Wigoltingen, den Vago-Weiher. 

Rund 10 Familien nahmen an unserem Vereinsanlass teil. Gegen Mittag trafen 
wir an unserem lauschigen und vom Vago-Weiher-Verein für uns reservierten 
Schatten-Plätzchen mit Feuerstelle ein. Es dauerte nicht lange, da waren die 
ersten Kinder und einige Eltern bereits zum Abkühlen im Wasser. Das Floss und 
die Surfbretter waren willkommene Mittel, um den Weiher mit all seinen 
Reizen zu erkunden. Auch durfte eine Schlammschlacht zwischen einzelnen 
Kindern nicht fehlen.  

Gegen den grossen Hunger, der sich nach teilweise ausgiebigem Wassersport 
einstellte, stand der Grill für unsere mitgebrachten Würste, Steaks, Spiesse 
sowie Hühnerkeulen bereit. Ein Grillrost, der vor lauter leckeren Sachen fast 
aus allen Nähten platzte und fast zu klein war sowie prall gefüllte Kühlboxen 
gefüllt mit Getränken sorgten für das leibliche Wohl. Kuchen, Kaffee und zur 
Freude aller ein feines Glacé – gesponsert vom Elternverein – liessen die 
gemütlichen Stunden in der Natur im Nu vergehen. Müde, zufrieden und etwas 
von der Sonne gerötet machten sich kurz vor Nachtessenszeit die meisten 
Familien mit Velo oder Auto auf den Heimweg. 

Es war wieder ein sehr schöner und gut organisierter Anlass vom Elternverein. 
Herzlichen Dank!   

 

         Alexandra Bischof 
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Hast du Lust…. 

….auch einmal dabei zu sein? Bist du neu in Wigoltingen und möchtest neue Familien mit 
gleichaltrigen Kindern kennenlernen? Dann bist du bei uns richtig. Wir treffen uns in 
unregelmässigen Abständen, mal gemütlich, mal sportlich, mal informativ. Natürlich besteht 
keine Teilnahmeverpflichtung an sämtlichen Anlässen. Ihr könnt, dürft so oft dabei sein, wie 
ihr wollt. Wir freuen uns über neue Mitglieder - egal ob Alleinerziehende, Patchwork- oder 
Grossfamilien.  
Bei Interesse meldet euch bei unserer Präsidentin. 

Monika Grätzer-Meier, E-Mail: monikagraetzer@bluewin.ch oder Natel 078 808 53 32 



    
ORGANISIERT 

 

4. KINDERFLOHMARKT !!! 

 

 

 

 

 

 

 

Was kannst du alles mitbringen?  

 Spielzeug, Bücher, Kindersachen zum Verkaufen 
(bitte mit Preisschildchen anschreiben) 

 eine Decke für die Auslegung der Spielsachen und zum Sitzen 
 einen Kuchen für die Festwirtschaft anstelle von Platzmiete 
 kleines Wechselgeld (dazu eine kleine Geld-Dose) 
 Kaufkräftige Freunde, Eltern, Verwandte und Nachbarn, 

am besten die ganze Gemeinde 
 und natürlich gute Laune!!!! 

 

Im Programm ist auch ein Kinderlotto und eine kleine Festwirtschaft mit 
hausgemachtem Gebäck, Kaffee, Getränke und Musik…!!! 

Anmeldung für Verkaufstand: 
e-mail: olyaschik@gmail.com / 078 749 83 88 Olga Korovin 

 

Lust, in Zukunft den Kinderflohmarkt zu organisieren? Wir suchen ab 2019 zwei 
Nachfolger(innen)! Interessiert? Dann melde dich doch bei Olga! Es wäre schön, wenn 

dieser Event auch in Zukunft stattfinden könnte! 

Verantwortliche: Olga Korovin, Monika Engeler 
 

Hast du viele Spielsachen, Bücher und andere 
Dinge, die du nicht mehr brauchst?  

Dann haben wir eine GUTE IDEE!!! 

Komm zu unserem KINDERFLOHMARKT!!! 

Wann? Samstag, 18.August 2018 von 14:00 — 17:00 Uhr 

Wo? SINGSAAL WIGOLTINGEN 
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Chäsi Plausch-Schwingfest 2018 
mit Festwirtschaft und Barbetrieb 
 
Wann:  04.08.2018, 10:00 Anschwingen 
Wo:  Chäsi Wigoltingen 
 
 

 
 
 
 
Aufgrund der vielen positiven Rückmeldungen vom 
letzten Jahr haben wir uns entschieden, das Plausch-
Schwingfest auch dieses Jahr wieder in einem ähnlichen 
Rahmen durchzuführen. 
 
Möchtest du mitschwingen? Dann melde dich unter 
schwingfest_wigoltingen@gmx.ch 
 
Das Organisationskomitee freut sich auf deinen Besuch. 
 



Grosses Interesse für Feuerwehr und Polizei 
Märstetten 22 Schülerinnen und Schüler erhielten einen Einblick in die Tätigkeit der 
Feuerwehr Märstetten-Wigoltingen und der Polizei. Das war eines der zahlreichen 
diesjährigen Angebote des Märstetter Ferien(s)passes des Frauenvereins Märstetten. Im 
Verlauf des Morgens erhielten die begeisterten Mädchen und Buben spannende 
Informationen über die verschiedenen Bereiche der Feuerwehr. Dazu gehörten die 
Handhabung des Hohlstrahlrohrs, das Spritzen mit der Handpumpe, das Kennenlernen des 
Tanklöschfahrzeuges und einer anschliessenden Fahrt durch das Dorf. Erklärt wurde den 
Kindern auch der Einsatz des Gasschutzes und der Wärmebildkamera. WmbA Stefan 
Trösch erläuterte die vielfältigen Aufgaben der Polizei und die Funktion des Streifenwagens. 

Bild: Hanspeter Wasserfallen, Kommandant der Feuerwehr Märstetten-Wigoltingen, erklärt 
dem 3-jährigen Niklaus die Funktion des Hohlstrahlrohrs. 

Bilder: Werner Lenzin 
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25 Jahre Museumsverein 

Am 5. und 6. Mai öffnete der Museumsverein seine Schatzkammern. In den beiden Fundus lagern 
über 1000 gesammelte Objekte aus vergangenen Zeiten. Bei strahlendem Sonnenschein feierte der 
Verein zusammen mit der Bevölkerung sein 25-jähriges Bestehen im Dorf. Im Chürzipark durften sich 
die Kinder und auch die Erwachsenen mit alten Geräten vergnügen, vom Waschen im Zuber bis zum 
Flachsbrechen oder einfach alte Spiele spielen, Kinderbücher in alter Schrift versuchen zu lesen oder 
mit dem Zählrahmen zu rechnen. 

Zusätzlich zum Besuch im Fundus mit den alten Landwirtschaftsgeräten, der alten Schuhwerkstatt 
von Arx von Illhart, alten Öfen etc. in der Scheune Hochuli war auch eine Ausstellung im Museum 
Chürzi zu bewundern. Der alte Verkäuferliladen war zu bestaunen, ein altes Kinderkarussell, 
Marionettenpuppen, Küchengeräte wie Backformen, Glaswaren und alte Waagen etc. Für viele 
Besucher war es ein Blick zurück in ihre Kindheit.  

Nebst den Gegenständen erinnerten die vielen Bilder, Fotos und Videos an die Aktivitäten in Form 
von Ausstellungen, Glasmarkt, Mittelaltermarkt Altenklingen, Kalenderfeste des Museumsvereins in 
den letzten 25 Jahren. Im Museumsbeizli, im idyllischen Garten der Chürzi, lud der Verein zu 
Grilladen und Kaffee und Kuchen. Sogar eine Drehorgel konnte gespielt werden. Caroline Albrecht 
war die perfekte Drehorganistin. Am Sonntagmorgen spielten die Music Friends zum Frühschoppen, 
was viele zusätzliche Besucher anlockte. Ein weiteres Highlight war der Fotowettbewerb. 
14 Besucher wagten sich an die verschiedenen Fragen zu den Fotos. Hier die Gewinner des 
Wettbewerbes: 

1 Beat Sonderegger Wigoltingen 

2 Lou Nüssli 
 
Schwarzenbach 

3 Matthias Burgermeister Illhart 

4 Peter Angst 
 
Wigoltingen 

5 Joshua Hamburger Wigoltingen 

6 Claudia Niederer Frauenfeld 

7 Susanne Fankhauser Homburg 

8 Urs Fankhauser Wigoltingen 

9 Katharina Wentkowski  Bonau 

10 Leonie Schmitt Sonterswil 

11 Melina Schmitt Sonterswil 

12 Brigitte Müller Wigoltingen 

13 Walter Rüd 
 
Illhart 

14 Heini Burgermeister Engwang 

 

Es gab für alle Teilnehmer ein kleines Geschenk. Allen Gewinnern herzliche Gratulation und danke, 
dass Sie am Wettbewerb teilgenommen und den Museumsverein an ihrem Jubiläum besucht haben. 
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Flachsbrechen oder einfach alte Spiele spielen, Kinderbücher in alter Schrift versuchen zu lesen oder 
mit dem Zählrahmen zu rechnen. 

Zusätzlich zum Besuch im Fundus mit den alten Landwirtschaftsgeräten, der alten Schuhwerkstatt 
von Arx von Illhart, alten Öfen etc. in der Scheune Hochuli war auch eine Ausstellung im Museum 
Chürzi zu bewundern. Der alte Verkäuferliladen war zu bestaunen, ein altes Kinderkarussell, 
Marionettenpuppen, Küchengeräte wie Backformen, Glaswaren und alte Waagen etc. Für viele 
Besucher war es ein Blick zurück in ihre Kindheit.  

Nebst den Gegenständen erinnerten die vielen Bilder, Fotos und Videos an die Aktivitäten in Form 
von Ausstellungen, Glasmarkt, Mittelaltermarkt Altenklingen, Kalenderfeste des Museumsvereins in 
den letzten 25 Jahren. Im Museumsbeizli, im idyllischen Garten der Chürzi, lud der Verein zu 
Grilladen und Kaffee und Kuchen. Sogar eine Drehorgel konnte gespielt werden. Caroline Albrecht 
war die perfekte Drehorganistin. Am Sonntagmorgen spielten die Music Friends zum Frühschoppen, 
was viele zusätzliche Besucher anlockte. Ein weiteres Highlight war der Fotowettbewerb. 
14 Besucher wagten sich an die verschiedenen Fragen zu den Fotos. Hier die Gewinner des 
Wettbewerbes: 

1 Beat Sonderegger Wigoltingen 

2 Lou Nüssli 
 
Schwarzenbach 

3 Matthias Burgermeister Illhart 

4 Peter Angst 
 
Wigoltingen 

5 Joshua Hamburger Wigoltingen 

6 Claudia Niederer Frauenfeld 

7 Susanne Fankhauser Homburg 

8 Urs Fankhauser Wigoltingen 

9 Katharina Wentkowski  Bonau 

10 Leonie Schmitt Sonterswil 

11 Melina Schmitt Sonterswil 

12 Brigitte Müller Wigoltingen 

13 Walter Rüd 
 
Illhart 

14 Heini Burgermeister Engwang 

 

Es gab für alle Teilnehmer ein kleines Geschenk. Allen Gewinnern herzliche Gratulation und danke, 
dass Sie am Wettbewerb teilgenommen und den Museumsverein an ihrem Jubiläum besucht haben. 

 

Hier ein paar Eindrücke zum gelungenen Fest: 



 
 
 
 

 
 
 

am 
 

Samstag, 25. August 2018 
 

10.00 – 17.00 Uhr 
 
 

Konzert: Linard Bardill 14:00 Uhr 
 
 

Festwirtschaft und Kaffeestube mit den 
„Alphornbläser Sonnenberg Stettfurt“ 

sowie Spiel und Spass 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Wohn- und Beschäftigungsstätte LINDENWEG 

 

Lindenweg schaut besorgt in die Zukunft 

An der Mitgliederversammlung des Vereins Lindenweg schaute Peter Pauli, Präsident 
der Wohn- und Beschäftigungsstätte in Wigoltingen, wiederum auf ein erfolgreiches 
Jahr zurück. Der Blick in die Zukunft erfüllt ihn jedoch mit Sorge.  

Die Institution Wohn- und Beschäftigungsstätte Lindenweg beherbergt in vier Wohngruppen 
20 Menschen mit Beeinträchtigungen. Für 28 Personen bietet der Lindenweg Arbeit und 
Beschäftigung. In fünf Stammgruppen können die Bewohnerinnen und Bewohner ihre 
Talente einsetzen: Holz, Weben, Werken, Wäsche und Erlebnisräume.  

2017 stand ganz im Zeichen der Umsetzung von Projekten. Es gab eine umfassende 
Reorganisation in der Führungsstruktur, neu wird konsequent mit Teamleitungen gearbeitet. 
Dadurch sind Aufgaben, Verantwortungen und Kompetenzen klar definiert.  

Als sehr positiven Punkt erwähnte Lindenweg-Präsident Peter Pauli an der 
Mitgliederversammlung das Finanzergebnis, das zum zweiten Mal in Folge mit einem 
Ertragsüberschuss abschliesst, und zwar in der Höhe von rund 100'000 Franken. Dadurch 
kann der Lindenweg sein Eigenkapital stärken. 

Nicht voll ausgelastet 
Diese Stärkung ist auch dringend nötig, denn das Budget 2018 sieht ein klares Defizit vor. Er 
bedaure, so Peter Pauli, dass es trotz Sparanstrengungen nicht gelungen sei, einen 
ausgeglichenen Voranschlag vorzulegen. Gründe sind einerseits die neue 
Finanzierungsmethode der Wohn- und Beschäftigungsplätze durch den Kanton nach dem 
Pauschalprinzip, weiter eine tiefere Einschätzung des Betreuungs- und Pflegeaufwandes der 
Bewohnerinnen und Bewohner und andererseits die kritische Grösse des Lindenwegs. 
Vakanzen bei den Wohnplätzen wirken sich rasch negativ auf die Finanzen aus. Zurzeit sind 
im Lindenweg ein Wohnplatz und zwei Arbeitsplätze in der Tagesstruktur frei. 

Die Problematik, dass die Auslastung negativ zu Buche schlägt, teilt der Lindenweg mit 
anderen kleinen Institutionen im Kanton. Deshalb hat der Lindenweg ein Kooperationsprojekt 
gestartet. Vorgesehen ist, dass der Lindenweg die Zusammenarbeit mit anderen 
Organisationen prüft. Die Zusammenarbeit soll stets gewinnbringend für alle umgesetzt 
werden, insbesondere für die Bewohnerinnen und Bewohner. Sie stehen im Zentrum des 
Interesses, sollen sich in ihrer Institution wohl fühlen und qualitativ hochwertige Betreuung 
und Förderung erfahren. In diese Überlegungen fliesst auch die Suche und Planung von 
neuen Wohn- und Lebensräumen ein, was den Lindenweg bereits einige Jahre beschäftigt.  

Jubiläumsfest am 25. August 
Der Lindenweg feiert dieses Jahr sein 30-jähriges Bestehen. Zu diesem besonderen Anlass 
sind alle Interessierten ganz herzlich zum Lindenwegfest eingeladen, das wie immer am 
letzten Samstag im August stattfinden wird. 

Im Gespräch: Institutionsleiterin Ursula 
Fust, Vereinspräsident Peter Pauli und 
Vizepräsidentin Käthi Glauser Jung. 

44 | 45



 
 
 
 

 
 
 

am 
 

Samstag, 25. August 2018 
 

10.00 – 17.00 Uhr 
 
 

Konzert: Linard Bardill 14:00 Uhr 
 
 

Festwirtschaft und Kaffeestube mit den 
„Alphornbläser Sonnenberg Stettfurt“ 

sowie Spiel und Spass 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Wohn- und Beschäftigungsstätte LINDENWEG 

 

Lindenweg schaut besorgt in die Zukunft 

An der Mitgliederversammlung des Vereins Lindenweg schaute Peter Pauli, Präsident 
der Wohn- und Beschäftigungsstätte in Wigoltingen, wiederum auf ein erfolgreiches 
Jahr zurück. Der Blick in die Zukunft erfüllt ihn jedoch mit Sorge.  

Die Institution Wohn- und Beschäftigungsstätte Lindenweg beherbergt in vier Wohngruppen 
20 Menschen mit Beeinträchtigungen. Für 28 Personen bietet der Lindenweg Arbeit und 
Beschäftigung. In fünf Stammgruppen können die Bewohnerinnen und Bewohner ihre 
Talente einsetzen: Holz, Weben, Werken, Wäsche und Erlebnisräume.  

2017 stand ganz im Zeichen der Umsetzung von Projekten. Es gab eine umfassende 
Reorganisation in der Führungsstruktur, neu wird konsequent mit Teamleitungen gearbeitet. 
Dadurch sind Aufgaben, Verantwortungen und Kompetenzen klar definiert.  

Als sehr positiven Punkt erwähnte Lindenweg-Präsident Peter Pauli an der 
Mitgliederversammlung das Finanzergebnis, das zum zweiten Mal in Folge mit einem 
Ertragsüberschuss abschliesst, und zwar in der Höhe von rund 100'000 Franken. Dadurch 
kann der Lindenweg sein Eigenkapital stärken. 

Nicht voll ausgelastet 
Diese Stärkung ist auch dringend nötig, denn das Budget 2018 sieht ein klares Defizit vor. Er 
bedaure, so Peter Pauli, dass es trotz Sparanstrengungen nicht gelungen sei, einen 
ausgeglichenen Voranschlag vorzulegen. Gründe sind einerseits die neue 
Finanzierungsmethode der Wohn- und Beschäftigungsplätze durch den Kanton nach dem 
Pauschalprinzip, weiter eine tiefere Einschätzung des Betreuungs- und Pflegeaufwandes der 
Bewohnerinnen und Bewohner und andererseits die kritische Grösse des Lindenwegs. 
Vakanzen bei den Wohnplätzen wirken sich rasch negativ auf die Finanzen aus. Zurzeit sind 
im Lindenweg ein Wohnplatz und zwei Arbeitsplätze in der Tagesstruktur frei. 

Die Problematik, dass die Auslastung negativ zu Buche schlägt, teilt der Lindenweg mit 
anderen kleinen Institutionen im Kanton. Deshalb hat der Lindenweg ein Kooperationsprojekt 
gestartet. Vorgesehen ist, dass der Lindenweg die Zusammenarbeit mit anderen 
Organisationen prüft. Die Zusammenarbeit soll stets gewinnbringend für alle umgesetzt 
werden, insbesondere für die Bewohnerinnen und Bewohner. Sie stehen im Zentrum des 
Interesses, sollen sich in ihrer Institution wohl fühlen und qualitativ hochwertige Betreuung 
und Förderung erfahren. In diese Überlegungen fliesst auch die Suche und Planung von 
neuen Wohn- und Lebensräumen ein, was den Lindenweg bereits einige Jahre beschäftigt.  

Jubiläumsfest am 25. August 
Der Lindenweg feiert dieses Jahr sein 30-jähriges Bestehen. Zu diesem besonderen Anlass 
sind alle Interessierten ganz herzlich zum Lindenwegfest eingeladen, das wie immer am 
letzten Samstag im August stattfinden wird. 

Im Gespräch: Institutionsleiterin Ursula 
Fust, Vereinspräsident Peter Pauli und 
Vizepräsidentin Käthi Glauser Jung. 



Leiterplausch der Leiterinnen und Leiter der Pfadi Feuerpfeil 

Wie den meisten ja bekannt ist, ist die Pfadi 
ehrenamtlich. Alle aktiven Leiter planen und 
organisieren die Samstagnachmittag-
Aktivitäten und die Lager in ihrer Freizeit. Für 
die meisten von uns ist das ein sehr 
zeitintensives Hobby und die Pfadi nimmt 
die meiste Freizeit eines Leiters in Anspruch. 
Als Belohnung und auch als Dankeschön für 
unsere Arbeit dürfen wir alljährlich einen 
Leiterplausch durchführen, den unsere 
Abteilungsleiterinnen jeweils für uns 
organisieren.  

Dieses Jahr stand der Leiterplausch ganz 
unter dem Motto ,,Mord im Theater‘‘. Wir besammelten uns in schicker 
Garderobe im Pfadiheim, denn wir wurden alle zu einer Premiere einer 
Neuaufführung im ,,Theater Regina‘‘ eingeladen. Dazu wurde uns allen eine 
Rolle zugeteilt, die wir den ganzen Abend über verkörpern und ausleben 
sollten. Der erste Akt des Krimidinners erfolgte beim Apéro und wir lernten uns 
erst einmal alle kennen. Doch bereits nach dem ersten Wortwechsel 
entstanden die ersten Geheimnisse und Intrigen. Zwischendurch genossen wir 
ein wunderbares und brillant gekochtes Fünf-Gänge-Menu. Plötzlich passierte 
jedoch eine schreckliche Tat nach der andern. Zuerst wurde eine sündhaft 

teure Kette gestohlen und 
beinahe im gleichen 
Moment fanden wir eine 
Leiche nach einem kurzen 
Stromausfall in unserem 
Pfadiheim. Diesen 
Schrecken mussten wir 
alle zuerst etwas setzen 
lassen.  

Danach galt es aber, die Motive oder 
Alibis der Anwesenden zu überprüfen und 
so den Mörder zu finden. Es entstand eine 
spannende Verhandlung, denn jeder im 
Raum hätte es gewesen sein können. 
Zum Schluss waren jedoch die Indizien 
offensichtlich; die Schwester des neuen 
Superstars vom ,,Theater Regina‘‘ und die 
rechte Hand des Direktors des Theaters 
hatten eine geheime Liebesaffäre. Nun 
wollten die beiden jedoch das Land 
verlassen, um glücklich miteinander zu 
sein und mussten deswegen die teure 
Halskette stehlen, um dies finanzieren zu 
können. Der Direktor kam der Diebin der 
Halskette und ihrem Komplizen jedoch 

auf die Schliche und so musste er sterben. 
Nach dieser spannenden Auflösung konnten wir den Abend noch in vollen 
Zügen geniessen und blieben so noch einige Stunden beisammen. Wir hatten 
einen super Leiterplausch in unserem schönen Pfadiheim am Rosenweiher.  

Übrigens ist das Pfadiheim auch sehr 
geeignet für Geburtstagsfeiern oder 
andere Festlichkeiten. Für weitere 
Informationen melden Sie sich 
unverbindlich bei unserer Heimvermieterin 
Marlies Hochuli: 
heimverwaltung@feuerpfeil.ch.  
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FC Märstetten –

Der junge Fussballclub im Thurgau! 

2012 gegründet ist der FC Märstetten der jüngste Fussballclub im Kanton Thurgau. In der Zwischenzeit zählt 

der Verein rund 80 Kinder, die in vier verschiedenen Kategorien Fussball spielen. Die Trainings finden im 

Oberstufenzentrum Weitsicht und im Primarschulhaus Regelwiesen statt. Neun engagierte Trainer, 

grösstenteils aus Märstetten, leiten die verschiedenen Trainings und begleiten unsere Mannschaften an den 

entsprechenden Meisterschaftsspielen und Juniorenturnieren. Bis Ende 2018 wird ein grosser Teil der 

Trainer die relevanten J+S-Leiter-Ausbildungen absolvieren, um eine fussballerisch einwandfreie Ausbildung 

bieten zu können.  

Die Mannschaften 

D-Junioren (Jahrgänge 2006/2007)

E-Junioren (Jahrgänge 2008/2009)

F-Junioren (Jahrgänge 2010/2011)

G-Junioren, oder Bambini (Jahrgänge 2012/2013)

(ab Sommer 2019 ist eine C-Junioren Mannschaft geplant) 

Ein Schnuppertraining ist jederzeit möglich. Mädchen und Buben der entsprechenden Jahrgänge sind 

jederzeit herzlich willkommen, unverbindlich ein Fussballtraining zu besuchen. Die Trainingszeiten und viele 

weitere Informationen zu unserem Fussballclub sind auf unserer Homepage www.fcmaerstetten.ch 

aufgeführt. Wir sind zudem über die E-Mail-Adresse fcmaerstetten@gmail.com erreichbar und auch auf 

Facebook und Instagram vertreten. Besuchen Sie uns und lernen Sie den FC Märstetten kennen!  

Der FC Märstetten ist an der diesjährigen GAM (Gewerbeausstellung Märstetten) mit einem Stand präsent – 

versuchen Sie Ihr Glück am FCM-Torwandschiessen und lernen Sie uns persönlich kennen – wir freuen uns 

auf Sie! Der FC Märstetten ist auf der Suche nach einem Clublokal - wer über leerstehende Räumlichkeiten 

verfügt, die zu diesem Zweck vermietet werden können, meldet sich bitte direkt beim Präsidenten.  

Marco Olimpio, Präsident FC Märstetten, fcmaerstetten@gmail.com 

Pro Senectute Thurgau 
Geschäftsstelle  
Rathaustrasse 17 
8570 Weinfelden 
Telefon: 071 626 10 80 
E-Mail: info@tg.prosenectute.ch 
www.tg.prosenectute.ch 
 
Ortsvertretung von Wigoltingen 
Ihre Ansprechperson(en) von Pro Senectute Thurgau vor Ort 
Frau Monica Roth, Mitteldorfstrasse 3, 8556 Wigoltingen, Tel. 052 763 29 66 
 
Beratungsstellen an 8 Standorten im Kanton 
Telefon: 071 626 10 89 
Unentgeltliche und individuelle Beratung zu allen Fragen des Alters für Personen im 
AHV- Alter und ihre Angehörigen: 

 Finanzen (Sozialversicherungen, Finanzhilfen etc.) 
 Wohnen (zu Hause, im Heim oder andere Wohnformen) 
 Gesundheit (Beratung pflegender Angehöriger) 
 Recht (allgemeine Rechtsauskünfte, Vorsorgedokumente etc.) 
 Lebensgestaltung und soziale Kontakte 

 
Freiwilligenarbeit 
Telefon: 071 626 55 42 
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, sich Ihren Neigungen und Wünschen entsprechend zu 
engagieren. 

 Ortsvertretung – Engagement in Ihrer Gemeinde 
 Generationen im Klassenzimmer 
 Engagement für kurzfristige Einsätze 

 
Alltagshilfen 
Telefon: 071 626 10 80 

 Hilfe und Unterstützung im Haushalt 
 Betreuung und Entlastung 

 
Telefon: 071 626 10 86 

 Treuhanddienst 
 Steuererklärungsdienst 

 
Bildung und Sport 
Telefon: 071 626 10 83 

 Kurse (z.B. Computer, Sprachen, Lebensgestaltung) 
 Fortlaufende Angebote (z.B. Fit/Gym-Turnen, Wandern, Tanzen)  
 Präventionsangebote (z.B. Sturzprävention, Gedächtnistraining) 

 
Bestellen Sie unser Kursprogramm «aktiv» kostenlos auf unsere Geschäftsstelle. 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 
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jeden letzten Donnerstag Nachmittag im  
 Monat  SPIELNACHMITTAG  
  
   

   

 
 
Es wird gejasst, gescrabbelt, gelacht und auch gepokert.  
Beim Brettspielen und anderen Denkübungen vergeht die Zeit im Flug. 
Zwischendurch gibt’s Gelegenheit für Kaffee und Dessert. 
 
Voranzeige: Mittwoch 10. Oktober, 14.00 – 16.30 Uhr 
 Spielnachmittag mit Kaffee und Kuchen 
 Chileschür Wigoltingen 
  
 Samstag 20. Oktober, 14.00 – 16.00 Uhr 
 Mehrzweckhalle Wigoltingen 
 Jubilarenanlass, alle Einwohner ab Jahrgang 1948 
 der Politischen Gemeinde Wigoltingen sind eingeladen, 
 mit Konzert von den MUSIC- FRIENDS 
 
Evangelische Kirchgemeinde Wigoltingen – Raperswilen 
Susi Menzi, Dangwangerstrasse 9, 8554 Bonau 
 
    
Pro Senectute Ortsvertretung                                                                              

Monica Roth, Mitteldorfstrasse 3, 8556 Wigoltingen 

Offener Mittagstisch für Senioren  60 +  / -
________________________________________________________ 

zäme ässe  -  zäme sii 

jeden  Donnerstag ab 11.30 Uhr Wirtschaft zum Berghaus 

Nehmen Sie Freunde, Bekannte und Nachbarn mit. 

Freundliche Reden 
sind Honigseim 
süss für die Seele 
und heilsam 
für die Glieder 

Gluscht und Appetit übercho ? 
Das sehr feine 3-Gang-Menue für 14 sFr. 

Anmeldung:  Susi Menzi, Tel. 071 657 15 37 oder 079 789 29 88 

Monica Roth, Tel. 079 631 31 02  

Wirtschaft zum Berghaus Wigoltingen, Tel. 052 763 12 07 

Fahrdienst: Bitte bei der Anmeldung bekannt geben. 
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Monica Roth, Mitteldorfstrasse 3, 8556 Wigoltingen 
Pro Senectute Ortsvertretung                                                                             



Pensionierung von Karin Trudel 

An einem wunderschönen Frühlingstag verabschiedete sich das Team von Karin Trudel. Sie 
war während 7 Jahren als Pflegefachfrau für die Spitex Region Müllheim tätig. Mit viel 
Engagement und Verständnis setzte sie sich für alle Klientinnen und Klienten ein und 
betreute sie in ihrem gewohnten Umfeld. 

Das ganze Team der Spitex Region Müllheim wünscht Karin Trudel für ihre Pensionierung 
alles Gute und viele spannende Aufgaben in der neu gewonnen Zeit. 

Pensionierung von Bernadette Erni 

Ende Februar musste sich das Team von Bernadette Erni verabschieden. Bernadette Erni 
war während 20 Jahren für die Spitex Region Müllheim als Pflegehelferin SRK tätig. Mit ihrer 
ruhigen und zuvorkommenden Art war sie bei den Klientinnen und Klienten und im Team 
gleichermassen beliebt.  

Das ganze Team wünscht Bernadette für die Zukunft alles Gute und viele spannende 
Ausflüge in ihrer Freizeit. 

Spitex Region Müllheim 

Mitgliederversammlung 2018 
An der Jahresversammlung der Spitex Region Müllheim vom 22. Mai 2018 in der Turnhalle 
Hörhausen erfuhren die 57 anwesenden Mitglieder einiges über den derzeitigen Stand des 
Bauprojektes für den neuen Stützpunkt. In der Planung für die Räumlichkeiten wird auch die 
Entwicklung der Spitex in den nächsten Jahren berücksichtigt. Die Präsidentin, 
Susanna Lehmann, informierte, dass in verschiedenen Arbeitsgruppen die Möglichkeit einer 
Fusion mit der Spitex-Organisation Thur-Seerücken geprüft wird. Die Jahresrechnung konnte 
mit einem positiven Ergebnis abgeschlossen werden.  

Silvia Kreuzer wurde für 15 Jahre und Vreni Staufer für 10 Jahre engagierte Mitarbeit geehrt 
und sie durften einen schönen Blumenstrauss in Empfang nehmen. Zum Schluss der 
Versammlung servierten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einen kleinen Imbiss. Dazu 
konnte die fetzige Musik vom Ensemble „Blues Rock Pop Jazz“ genossen werden. 

Silvia Kreuzer und Vreni Staufer 
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Eine liebevolle und zuverlässige Betreuung der Kinder zu Hause während der 
Abwesenheit der Eltern: Die MoMa! 

Die MoMa arbeitet im Zuhause der Kinder und ist verantwortlich für deren Betreuung 
und Begleitung im Rahmen ihrer professionellen Rolle. Sie plant ihren 
Betreuungsalltag entsprechend und kümmert sich um alle Belange Ihrer Kinder. Die 
elterlichen Erziehungsgrundsätze spielen dabei eine zentrale Rolle.  

Sie sind auf der Suche nach einer optimalen Betreuung? Dann kontaktieren Sie uns! 

Tagesfamilien Mittel- und Oberthurgau - Kinderbetreuung MoMa 
Fabrikstrasse 1 - 8586 Erlen - 071 620 29 43 - info@kinderbetreuung-moma.ch 

Vago-Weiher-Verein 

Die Badesaison ist eröffnet! Die ersten Wagemutigen 
liessen es sich nicht nehmen, sich dank den sommerlichen 
Temperaturen schon im Mai ins kühle Nass zu stürzen. Auch 
wurde in diesem Jahr schon wieder viel am Areal 
gearbeitet, sodass die Vereinsmitglieder viele erholsame 
Stunden am Vago-Weiher geniessen können. Es wurden 
neue Abfalleimer montiert und sowohl auf der West- als 
auch auf der Nordostseite warten die neu gestalteten 
Grillplätze auf die Benutzung.  

Einladung zum Vago-Weiher-Grillplausch 

Am Samstag, 07. Juli findet der traditionelle Vago-Weiher-
Grillplausch statt. Alle Mitglieder des Vago-Weiher-Vereins 

sind herzlich eingeladen, ihre mitgebrachten Fleisch- oder Gemüsespiesse zu grillen. Das 
Sub-Team wird uns auch in diesem Jahr wieder mit feinen Salaten verwöhnen. Also streichen 
Sie das Datum rot im Kalender an, wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen. 

Noch nicht Mitglied? 

Um dieses schöne 
Naherholungsgebiet geniessen zu 
können, müssen Sie Mitglied im 
Vago-Weiher-Verein sein. Eine 
Mitgliedschaft kann durch jede 
Einwohnerin oder jeden 
Einwohner der Politischen 
Gemeinde Wigoltingen beim Vago-
Weiher-Verein beantragt werden 
(Tel. Präsident 052 763 41 93). Der Beitrag beträgt für die ganze Familie 30 Franken pro 
Kalenderjahr. 

Wir freuen uns auf eine schöne und tolle Badesaison. 

Euer Vago-Weiher-Verein 
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LESERBRIEF 

Kinder-Eltern-Lehrer-Schulbehörde 

Frischer Wind in der Schulbehörde heisst nicht, dass sie besser wischt als die alte Behörde. Auch 
wenn sie der Meinung ist, alles besser zu machen. Vor allem dann, wenn gut Funktionierendes 
komplett anders aufgegleist werden soll. Das Vorhaben, die Umstrukturierung der Klassen, wo 
eigentlich kein Bedarf besteht, zeigt, dass nicht wirklich auf die Pädagogik der bestehenden 
Lernfunktionalität geachtet wird. Es wäre ein Bedarf, wenn die schulischen Leistungen der Kinder 
abfallend wäre. Ist sie aber nicht. Auch wäre es nicht nur für die Schüler, sondern auch für die 
Lehrer eher ein Rückschritt. 
Vielleicht liegt es auch im Sinn der Sache, dass eine neue Behörde Zeichen setzen möchte, die 
aber auch als «Schuss hinä-usä» bezeichnet werden könnten. 

Der «Frische Wind» hat noch viel höhere Ziele, die er verwirklichen will. Ein neues Schulhaus! 
Notwendigkeit oder weil man alle Aussenschulhäuser veräussern will? Natürlich ist es nicht immer 
einfach, Primarschulhäuser in den Aussengemeinden zu halten. Aber diese eingehen zu lassen, 
um sich mit einem neuen Schulhaus ein Monument zu setzen, ist nicht tragbar. Vor allem, wenn 
die Zukunft zeigt, dass die Kinderzahl eher rückläufiger wird, weil keine grossen Bauzonen mehr 
vorhanden sind, die grösseren Zuwachs ermöglichen. Der Zuzug von Familien ist stagnierend. 

Ich denke, dass dies mit dem neuen Schulhaus eher eine unüberlegte Momentaufnahme der 
Behörden ist. Es wäre sinnvoll, nach Lösungen zu suchen, die Hand und Fuss haben. 
Im Weiteren sind ja noch einige Dinge offen (Versprechen), die noch einzulösen sind. 
Die Laufbahn, der Kindergarten... Genug Arbeit für die Schulbehörde. 

Es wäre schön, wenn diese Versprechen zuerst mal eingelöst werden. Es wäre für niemanden eine 
Lösung, wenn einfach zum Trotz alles umgekrempelt wird. 
Man sollte auch eingestehen, dass der alte Besen gar nicht so schlecht gewischt hat. 
Die Schüler brauchen das Vertrauen der Schule und der Lehrer, um sich so zu entwickeln, dass sie 
im Leben und Beruf bestehen. 

Die Eltern brauchen das Vertrauen der Schule, um sicher zu gehen, dass alles getan wird und dass 
ihre Kinder das lernen, was ihnen zusteht und dass man ihnen auch die Zeit dafür gibt. 
Die Lehrer brauchen die Eltern, um in guter, loyaler Zusammenarbeit das Beste zu ermöglichen. 

Alle zusammen brauchen eine gut funktionierende Schulbehörde, die darauf bedacht ist, die dazu 
benötigten Strukturen im Rahmen der Gegebenheiten zu ermöglichen. Um für alle Beteiligten 
vernünftige Lösungen zu finden, muss man das Rad nicht neu erfinden. Im Moment steuert die 
Schulbehörde auf einen Rückschritt zu. 

Ein Einwohner der Gemeinde Wigoltingen 
Walter Beer 

Anmerkung der Redaktion 
Die Redaktion übernimmt keine Verantwortung für Inhalt und Richtigkeit der getätigten Informationen und 
Behauptungen. Jede Verfasserin und jeder Verfasser ist persönlich verantwortlich für ihre/seine Aussagen. 

 



 


 



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Flammkuchenrolle 

Zutaten 

1 Rolle Blätterteig rechteckig 
1 Bund Frühlingszwiebeln 
1 Pack Frischkäse 
150 g Schinken, roh oder gekocht 

Pfeffer 
Salz 

Zubereitung 

Die Zwiebeln schälen und zusammen mit dem Schinken würfeln. Mit dem Frischkäse 
mischen und mit etwas Salz und viel Pfeffer abschmecken. Man kann auch bei 
Bedarf noch ein wenig Kräuter der Provence dazugeben.  

Diese Masse gut auf dem ausgebreiteten Blätterteig verteilen. Nun den Teig 
vorsichtig zusammenrollen und in ca. 2 cm dicke Scheiben schneiden. Die Scheiben 
auf ein mit Backpapier belegtes Backblech legen. 

Ca. 20 Minuten bei 180 °C Umluft in den vorgeheizten Backofen schieben - je nach 
gewünschtem Bräunungsgrad länger oder kürzer. 

Die Rollen lassen sich auch gut zu jeder Party mitnehmen. Den Belag kann man 
nach Geschmack auch jederzeit abwandeln.  

En Guete! 

Quelle: www.chefkoch.de

Der kleine Sonnenstrahl und die Wolke 

„Hey, Wolke!“, rief der kleine Sonnenstrahl. „Geh mir aus dem Weg! Ich kann den 
Blumen und Tieren kein Licht schicken.“ 
„Dein Problem“, brummte die Wolke. „Heute ist ein 
Wolkentag.“ 
„Ohne Licht und Wärme können die Pflanzen auf 
den Feldern, die Blumen und Bäume, aber nicht 
wachsen. Und die Menschen und Tiere frieren.“ 
„Ohne meine Regentropfen können sie auch nicht 

leben“, erwiderte die Wolke. 
„Verdursten würden sie. 
Alle. Die Menschen, die 
Tiere, die Pflanzen.“ 
„Das ist aber dumm!“ Der 
kleine Sonnenstrahl war ratlos. „Was machen wir da?“ 
„Wir wechseln uns ab“, meinte die Wolke gelassen. „Ein 
paar Tage gehört der Himmel uns Wolken, dann bist du 
mit deinen Kollegen an der Reihe, ja, und dann kommen 
wieder wir. So sind alle zufrieden.“ 
„Hm!“  Der kleine Sonnenstrahl dachte nach. „Ihr bedeckt 

den Himmel aber schon seit zehn und mehr Tagen“, meinte er schließlich. „Meinst 
du nicht, das reicht?“ 
„Unser Job heute ist es, Regen auf die Erde zu bringen. Heute und morgen und 
auch übermorgen.“ 
„Waaas? So lange noch? Das ist nicht fair.“ 
Die Wolke lächelte bedauernd. „Tut mir leid.“ 
Damit war der kleine Sonnenstrahl aber nicht zufrieden. „Tut es dir auch leid, dass 
die Menschen ganz traurig gucken? Dass die Kinder nicht mehr lachen, weil sie nicht 
draußen spielen können?“ 
„Hm.“ Nun war es die Wolke, die nachdenklich zur Erde blickte. „Was schlägst du 
vor?“ „Für jeden etwas“, sagte der kleine Sonnenstrahl schnell. „Einen 
Wolkensonnentag schlage ich vor. Das ist ganz einfach: Mach viele kleine Wölkchen 
aus dir, und so bleibt mir und meinen Kollegen genug Platz, unsere Strahlen aus 
den Wolkenlücken zu den Menschen zu schicken.“ „Einverstanden.“ Die Wolke 
nickte gnädig. „Für ein fröhliches Kinderlachen soll es mir recht sein.“ Und flugs 
teilte sie sich in viele kleine Wölkchen auf. „Danke, Wolke!“, freute sich der kleine 
Sonnenstrahl. „Danke, Wolke!“, riefen die Menschen, und auch die Blüten öffneten 
sogleich ihre Kelche und es schien, als zwinkerten sie dem kleinen Sonnenstrahl zu. 

Elke Bräunling 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: www.sommergeschichten.wordpress.com 
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Wenn ich sehe, wie sich zwei Menschen 
auf der Strasse umarmen, habe ich 
immer dasGefühl, dass sie wohl dasselbe 
Buch gelesen haben. 
     Peter Bichsel 

 

 Die Bibliothek Chürzi hat folgende  

  Öffnungszeiten: 
Samstag : 9.00 – 11.00 Uhr 
Jeden 1. Donnerstag im Monat : 
  18.15 – 19.00 Uhr 

 

Sommerferien:  

Sonnenschirm, Liegestuhl, 

Lesebrille und ein gutes Buch.  

Decken Sie sich ein mit Lesestoff aus 
unserer Bibliothek.   

  

Wir machen Sommerferien ab dem 30. Juli und sind am  
18. August wieder für Sie da. 
 

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern erholsame und sonnige Ferien. 
 

Das Bibliotheksteam :  Ursula Zuber und Monika Inauen      
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